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Eintracht Braunschweig

„Das Glück auf unsere
Seite gezogen“

Rouwen Hennings im Interview

  FUNKEL VOR DEM SPIEL

„WIR SIND 
AUF ALLES 
VORBEREITET“

  „ZWEITE HEIMAT“

SOMMER-
TRAININGSLAGER
IN MARIA ALM
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BILD DER WOCHE
Größer können Emotionen nicht sein! Durch einen von Ihlas Bebou verwan-

delten Elfmeter in der Nachspielzeit gewannen die Fortunen ihr Auswärts- 

spiel beim VfL Bochum. Zuvor hatte Rouwen Hennings den Ausgleich für die 

Düsseldorfer erzielt. Nach dem Siegtreffer feierten die beiden rot-weißen 

Torschützen gemeinsam vor dem vollen Gästeblock im Ruhrstadion.

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

ROUWEN 
HENNINGS

 Schon seit 43 Minuten ohne 
Tor… Was ist los, Rouwen Hennings?
(grinst) Ich dachte eigentlich, das 
Tor in Bochum wäre der Kno-
tenlöser gewesen – das war aber 
anscheinend nicht so. Jetzt habe 
ich keine Ausreden mehr, schließ-
lich haben wir als Mannschaft in 
den 43 Minuten gut nach vorne 
gespielt. Ich muss jetzt versuchen, 
den nächsten Knoten endlich zum 
Platzen zu bringen…

 Nun ernsthaft: Wie sehr nervt 
es, wenn wochenlang kein Tag ver-
geht, an dem man nicht mitgeteilt 
bekommt, wie lange man schon kein 
Tor mehr erzielt hat?
Im Training oder im Spiel hat 
mich das Thema nicht beschäftigt. 
Wir hatten als Mannschaft ein 
Problem, wenn es ums Spiel nach 
vorne ging. Wir haben keinen 
Druck entwickeln können. Das 
war gegen Bochum ganz anders. 
Natürlich war es für mich persön-
lich schön, mal wieder ein Tor zu 
schießen. Ich hoffe, dass es in den 
nächsten Wochen mit diesem Of-
fensivfußball weitergeht, damit so 
eine Torflaute nicht noch einmal 
passiert.

 Mit welchem 
Körperteil hast Du 
den Ball beim Ab-
schluss eigentlich 
getroffen?
In Süddeutsch-

land wäre es der linke Fuß gewe-
sen, dort zählt nämlich das ganze 
Bein zum Fuß (lacht). Ich habe 
ihn wohl knapp oberhalb des 
Sprunggelenks getroffen…

 …dann ging er an die Latte, an 
den Rücken von Bochums Torwart 
Manuel Riemann und von dort aus 
ins Tor. Es war klar, dass es ein 
solches Tor werden musste, oder?
Ja. Ich hatte vorher schon ver-
nünftige Möglichkeiten, die aber 
leider nicht reingegangen sind. 
Mir ist aber egal, von wo der 
Ball alles abgeprallt ist. Haupt-
sache, er war hinter der Linie.

 Trotz deiner Torflaute ist 
Cheftrainer Friedhelm Funkel 
nicht müde geworden, Dich per-
manent in Schutz zu nehmen und 
stark zu reden. Wie nimmt man 
das als Spieler wahr und auf?
Er hat mich ab und zu zur Sei-
te genommen und Gespräche 
mit mir geführt. So hat er mir 
immer wieder sein Vertrauen 
ausgesprochen. Er konnte ein-
schätzen, woran es lag. Es war 
ja nicht so, dass ich den Ball 
aus zwei Metern nicht ins Tor 
schieben konnte, sondern dass 
die gesamte Mannschaft diese 
Problematik hatte. Dass er sich 
immer hinter mich gestellt hat, 
hat mir in dieser Phase natürlich 
gut getan.

 
 Du hast nach dem Elfmeter-

pfiff in der Nachspielzeit direkt die 
Arme hochgerissen. Warst Du Dir 
so sicher, dass der Elfer verwan-
delt wird?
Ja, schon. Ihlas ist ein sehr guter 
Elfmeterschütze. Und selbst, 
wenn er sich nicht gut gefühlt 
hätte, hätte ich den Elfer halt 
verwandelt. Wir sind recht sicher 
vom Punkt, vor allem Ihlas, der 

In den letzten Wochen wurde Rouwen Hennings fast täglich 
mit einer bestimmten Zahl konfrontiert. Ständig sprachen 
ihn Journalisten darauf an, dass er nun schon seit über 
1.000 Minuten keinen eigenen Treffer mehr bejubeln durfte. 
Trotzdem blieben sein Cheftrainer Friedhelm Funkel und vor 
allem der Stürmer selbst ruhig. Weil sie wussten, dass das 
nächste Erfolgserlebnis im wahrsten Sinne des Wortes nur 
eine Frage der Zeit ist. Beim 2:1-Auswärtssieg in Bochum 
war es dann soweit: Hennings markierte kurz nach der 
Pause den Ausgleich und sorgte damit für Riesenjubel beim 
mitgereisten Anhang. Im Interview der Woche sprach die 
Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit Hennings über diesen 
wichtigen Treffer, eine besondere Partie gegen den heuti-
gen Gegner und seine Zukunft.

„Das Glück auf unsere
Seite gezogen“
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es auch im Training super macht. 
Von daher war der frühzeitige 
Jubler berechtigt.

 Was denkt man, wenn die Aus-
führung freigegeben wird und ein 
Teamkollege anläuft?
Man versucht, zu spekulieren, wo 
der Ball hinkommen könnte, falls 
er gegen den Pfosten geht oder 
abgewehrt wird. Das dient aber 
nur zur Absicherung.

 Lukas Schmitz sprach nach dem 
Spiel von „einem seiner schönsten 
Siege bei der Fortuna“. Wie stehst 
Du so zu einem Auswärtssieg in 
einem Lokalduell unter Flutlicht in 
einem fast ausverkauften, reinen 
Fußballstadion?
Ganz so viele Siege wie „Schmit-
zi“ habe ich ja im Fortuna-Trikot 
noch nicht erlebt. Der Sieg in 
Bochum ist vergleichbar mit dem 
Auswärtssieg bei Union Berlin. 
Vor dem Spiel hatten wir zuvor 
im Pokal deutlich verloren und 
dann haben wir in Berlin ein sehr 
leidenschaftliches Spiel gemacht. 
Jetzt hatten wir wieder eine Phase, 
in der viel auf uns eingeprasselt 
ist, aber wir haben uns erneut 
ganz dicht zusammengestellt und 
uns gemeinsam rausgekämpft. 
Es ist schon ein besonderer Sieg 
gewesen.

 Hat es auf dem Platz eine Rolle 
gespielt, dass es ein Lokalduell war?
Man merkt schon, dass es ein 
bisschen mehr Brisanz hatte, vor 

allem auf den Rängen. Bei uns ist 
der Auswärtsblock ohnehin im-
mer voll, doch dieses Mal war er 
aufgrund der kurzen Distanz noch 
voller. Die Fans haben eine super 
Stimmung gemacht, das stachelt 
uns natürlich an.

 Nun kommt Eintracht Braun-
schweig. Kannst Du Dich an ein 
bestimmtes Spiel gegen Braun-
schweig erinnern?
An viele. Ich habe gegen Braun-
schweig schon ein paar Siege 
gefeiert, allerdings auch schon 
einige Niederlagen kassiert. 
Braunschweig ist eine starke, 
unangenehme Mannschaft, die 
sehr kampfstark ist. Wir haben 
das Glück in Bochum durch eine 
engagierte Leistung auf unsere 
Seite gezogen und müssen genau 
die gleiche Einstellung auch am 
Montag wieder zeigen. Dann sind 
die Chancen sehr groß, dass wir 
wieder etwas Zählbares mitneh-
men.

 Welche Erinnerungen hast Du 
an den 17. Mai 2015?
Damals haben wir 2:0 in Braun-
schweig gewonnen. Für mich 
war es ein besonderes Spiel. In 
der ersten Halbzeit ging nicht so 
viel nach vorne, dann habe ich 
aber ein schmutziges Tor erzielt, 
irgendwie ist ein Kullerball rein-
gegangen. Während der zweiten 
Hälfte habe ich sogar noch ein 
Gegentor durch einen Kopfball 
auf der Linie verhindert. In der 

Nachspielzeit habe ich dann zum 
zweiten Mal getroffen. Es war ein 
rundum gelungener Tag, weil wir 
durch das Ergebnis auf den Rele-
gationsplatz gesprungen sind. 

 Blicken wir kurz nach England. 
Auf welchem Tabellenplatz steht 
Burnley aktuell?
Auf Platz zwölf. (Stand nach dem 
27. Spieltag)

 Richtig. Du verfolgst Deinen al-
ten Club natürlich?
Ja, das ist doch klar. Ich habe dort 
noch Freunde, die ich im letzten 
Jahr kennengelernt habe. Mit 
einigen Spielern stehe ich noch 
in Kontakt. Für mich ist es ja 
ohnehin mitentscheidend, welche 
Rolle der Verein spielt, da ich ja 
nur ausgeliehen bin. Ich habe die 
Situation in Burnley natürlich im 
Auge.

 Die Heimstärke ist enorm. Be-
schreibe doch mal bitte Fans und 
Stadion des FC Burnley!
Die Stadien in England sind alle 
ähnlich, auch wenn sie in der 
ersten Liga natürlich noch etwas 
größer und moderner sind. In der 
letzten Saison waren wir zuhause 
und auswärts sehr stark und haben 
in der kompletten Rückrunde 
23 Spiele lang nicht verloren. In 
dieser Saison zeichnet sich aber 
eine klare Heimstärke ab. Es ist 
immer schwer zu erklären, woran 
so etwas liegt, zumal sich kleinere 
Mannschaften auswärts eigentlich 

leichter tun, weil die Heimma-
nnschaften dann mehr versuchen 
müssen. Ich freue mich aber na-
türlich, dass sie so viele Punkte 
sammeln.

 Aktuell bist Du bei der Fortuna. 
Wie gefällt Dir der Verein und Deiner 
Familie die Stadt?
Sehr gut. Wir haben uns sehr 
schnell in Düsseldorf wohlge-
fühlt. Was man früher von außer-
halb vom Verein mitbekommen 
hat, hat mich immer beeindruckt. 
Jetzt ein Teil davon zu sein, ist 
schön. Man merkt in der gesam-
ten Region das große Interesse 
an der Fortuna und das ist mir 
lieber, als bei einem Verein zu 
spielen, bei dem 30 Anähnger zu 
Auswärtsspielen mitfahren. Hier 
steckt einfach sehr viel hinter. In 
meiner Situation im Sommer war 
es genau der richtige Schritt für 
mich.

 Und wie geht es in der nächsten 
Saison weiter?
Das weiß ich noch nicht. Bei 
meinem Wechsel gab es den Hin-
tergedanken, dass ich zu einem 
Verein gehe, wo ich mir eine 
längere Zukunft vorstellen kann. 
Aber da gibt es auch viele Sachen, 
die die Vereine unter einander klä-
ren müssen. Ich muss also abwar-
ten, verletzungsfrei bleiben und 
weiterhin Gas geben. Wir wollen 
bis dahin natürlich noch einige 
gute Ergebnisse erzielen – dann 
schauen wir mal.
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Sein Ex-Trainer Markus Kauczinski über Rouwen Hennings

Unsere gemeinsame Zeit beim Karlsruher 
SC war sehr erfolgreich. Rouwen hat 
sich in den Jahren kontinuierlich wei-

terentwickelt – mit der Krönung, dass er 2015 
mit der Torjägerkanone in der 2. Bundesliga 
ausgezeichnet wurde. Es hat immer sehr viel 
Spaß gemacht, mit ihm zusammenzuarbeiten. 
Er hat einen guten Humor, aber auch Ecken und 
Kanten. Er sagt immer seine Meinung, das habe 
ich aber sehr gemocht und ist eine wertvolle 
Eigenschaft. So haben wir stets äußerst offene 
Gespräche auf Augenhöhe geführt. Ich habe na-
türlich auch seinen weiteren Werdegang ver-
folgt und mitbekommen, dass er zuletzt längere 
Zeit nicht getroffen hatte. Deshalb habe ich mich 
unheimlich für ihn gefreut, dass er in Bochum 
diese Serie beenden konnte.

Meinungsbild
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NEWS

Im Moment läuft es bei der 
Eintracht, die nach der Hin-
runde noch Tabellenführer 

war, nicht ganz so rund: Aus den 
letzten sieben Spielen holten die 
Blau-Gelben zwar fünf Unent-
schieden, aber nur einen Sieg. 
Davon will Funkel aber nichts 
wissen:  „Die Auftritte wa-
ren stets gut. Nun haben sie vier 
Punkte aus den letzten beiden 
Spielen geholt – die Tendenz bei 
den Braunschweigern geht nun 
auch von den Ergebnissen her 
klar nach oben.“
Doch auch bei der Fortuna zeigt 
die Formkurve aktuell in die 
richtige Richtung. Nach dem 0:0 
gegen Heidenheim konnten die 
Rot-Weißen beim 2:1 in Bochum 
endlich wieder gewinnen.  
„Letzte Woche war es keine leich-
te Situation, nach dem, was in den 
Vorwochen auf uns eingeprasselt 
war“, erklärt Funkel,  „jetzt 
müssen wir die Leistung gegen 

eine noch stärkere Mannschaft 
bestätigen.“ Dafür fordert der 
Coach von seiner Mannschaft, 
dass sie sich in einigen Situati-
onen noch genauer an seine tak-
tischen Anweisungen hält.  
„Unser Pressing funktioniert 
phasenweise schon ganz gut“, 
lobt Funkel,  „aber im Spiel 
müssen wir erkennen, wann wir 
es spielen können – und wann 
wir lieber absichern sollten“. Vor 
der lautstarken Atmosphäre in 
der ESPRIT arena agiere seine 
junge Mannschaft ab und an  
„zu übermotiviert“:  „Die 
Jungs wollen es zuhause immer 
besonders gut machen und ver-
lieren daher manchmal etwas die 
Ordnung. Das ist aber normal, 
wenn so viele junge Spieler auf 
dem Feld stehen. Man will seine 
Mannschaft auch nicht immer 
bändigen, schließlich will ich 
sie in ihrem Engagement nicht 
einschränken. Aber manchmal“, 

weiß Funkel,  „ist weniger 
mehr“. Lobende Worte hatte der 
Cheftrainer für seinen Linksver-
teidiger übrig: Lukas Schmitz 
überzeugte in Bochum mit einer 
guten Vorstellung und krönte sei-
ne Leistung mit der Vorlage zum 
1:1, das er Rouwen Hennings mit 
einer Bilderbuchflanke auflegte. 

 „Er ist einer der beständigsten 
Spieler in dieser Saison. Irgend-
wann spielt jeder Spieler seine be-
ste Partie in einer Saison“, meint 
Funkel. Nun war es für Schmitz 
in Bochum soweit –  „er hat 
also noch elf Spieltage, um diese 
Leistung noch einmal zu toppen“, 
meinte der Trainer mit einem 
Augenzwinkern. Unterdessen 
warnte er vor zu hohen Erwar-
tungen an Siegtorschütze Ihlas 
Bebou:  „Er hat eine Phase in 
dieser Saison, in der sehr viel auf 
ihn einprasselt. Er muss viele ver-
schiedene Eindrücke verarbeiten. 
Aber“, stellte Funkel klar,  „er 

ist ein ganz wichtiger Spieler für 
unsere Mannschaft.“ Personell 
lässt sich der Trainer wie gewohnt 
kaum in die Karten gucken. Mög-
lich ist, dass mit Kaan Ayhan und 
Adam Bodzek zwei Akteure ins 
Aufgebot zurückkehren, die in 
Bochum noch verletzungsbedingt 
aussetzen mussten.  „Bei 
Kaan sieht es sehr gut aus. Er 
fühlt sich gut und will spielen“, 
erläutert Funkel.  „Bei Adam 
schaue ich mir seine Bewegungs-
abläufe in den Trainingseinheiten 
bis zum Spiel ganz genau an. Ich 
werde dann mit ihm sprechen und 
wahrscheinlich erst am Spieltag 
entscheiden, ob er zum Einsatz 
kommt.“ Möglich ist aber auch, 
dass der 63-Jährige der gleichen 
Startelf, die schon in Bochum 
gewann, sein Vertrauen schenkt. 

 „Wenn ich der Meinung bin, 
dass ich umstellen muss, stelle ich 
um. Aber auch die gleiche Start-
formation ist eine Option.“

Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig

Im ersten Montags-Heimspiel der Saison 2016/17 trifft die Fortuna auf Eintracht Braunschweig. Auf der Pressekonfer-
enz vor der Partie warnte Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Gegner aus Niedersachsen: „Die Braunschweiger sind 
sehr unangenehm zu bespielen. Es ist eine sehr kompakte und laufstarke Mannschaft.“ Der F95-Coach betonte aber 
gleichermaßen: „Wir wissen, wie die Braunschweiger spielen, und sind auf alles vorbereitet.“

„Wir sind auf
alles vorbereitet“

Könnte sein Comeback feiern: Adam Bodzek. Torschütze in Bochum – auch gegen Braunschweig? Ihlas Bebou.
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Übermorgen ist der gesamte Fortuna-Kader vor Ort

Es ist soweit! Die erste große Fortuna-Autogrammstunde im neuen Jahr steht unmittelbar vor der Tür. Die Stadt-
sparkasse Düsseldorf, langjähriger Partner der Rot-Weißen, veranstaltet am Mittwoch, 15. März, von 16:30 bis 
18:00 Uhr eine Autogrammstunde mit dem gesamten Fortuna-Kader. Im Forum des Sparkassen-Hochhauses an der 
Berliner Allee wird die Mannschaft ihre Fans übermorgen glücklich machen und zahlreiche Autogramme schreiben.

Autogrammstunde bei der
Stadtsparkasse Düsseldorf 

Auf der Galerie im Forum 
des Sparkassen-Hoch-
hauses an der Berliner 

Allee erwartet das Team über-
morgen seine Fans. Ab 16:30 
Uhr werden Mannschaftskapitän 
Oliver Fink, Axel Bellinghausen 
und Co. in der Sparkassen-Fili-
ale Autogramm um Autogramm 
schreiben und dafür sorgen, dass 
ihre Anhänger die heiß begehrten 
Unterschriften erhalten.

 Der Termin auf einen Blick:

Mittwoch, 15. März 2017, ab 16:30 Uhr,
Forum der Stadtsparkasse Düsseldorf
Berliner Allee 33,
40212 Düsseldorf

Wer über die Autogrammstunde aktuell 
auf dem Laufenden gehalten werden will 
(Anstehzeiten, Bilder, etc.), kann auf Fa-
cebook der entsprechenden Veranstal-
tung folgen.

Fortunas Cheftrainer Fried-
helm Funkel gab vielen 
Akteuren Spielpraxis, die 

zuletzt nicht so häufig zum Einsatz 
gekommen waren. So stand Lars 
Unnerstall zwischen den Pfosten 
und vor ihm bildeten Jerome Kie-
sewetter, Andre Hoffmann, Ale-
xander Madlung und Anderson 

Lucoqui die Viererkette. Taylan 
Duman und Justin Toshiki Kinjo 
bildeten hinter Arianit Ferati, Mar-
lon Ritter und Axel Bellinghausen 
die Doppel-Sechs. Als einzige 
Spitze betrat Emmanuel Iyoha das 
Feld.
Zum ersten Mal gefährlich wur-
den allerdings die Gäste aus Ja-
pan. Nach einem Lupfer von Ryo 
Germain über Keeper Unnerstall 
kratzte Hoffmann den Ball mit 
einer spektakulären Rettungstat 
von der Linie (4.). Auf der ande-
ren Seite war Iyoha der erste, der 
gefährlich vor Ryosuke Kojime 
auftauchte, aber am japanischen 
Schlussmann scheiterte (8.). Die 
Kicker aus Fernost lieferten sich 
in der Folge mehrere Duelle mit 
Unnerstall: Erst versuchte es Shin-
taro Nago aus der Distanz (12.), 
dann scheiterte Takuya Shigehiro 
an einer Fußabwehr des Schluss-
mannes (23.). Den einzigen Treffer 
des ersten Durchgangs erzielten 

die Rot-Weißen: Nach einer tollen 
Hereingabe von Bellinghausen 
verwertete Ritter gekonnt zur Pau-
senführung (37.).
Nach dem Wechsel kam Taoufiq 
Naciri für Bellinghausen. Der 
Youngster aus der eigenen U23 
gab auch direkt den ersten Schuss 
in Hälfte zwei ab – drüber (49.). 
Auch die Japaner blieben aktiv, 
aber wieder war Unnerstall zur 
Stelle: Zunächst gegen einen Ver-
such von Yasuto Wakizaka von der 
Strafraumgrenze (52.), dann bei 
einem Schuss von Kazum Aya-
maguchi von halbrechter Position 
(59.). Wenige Augenblicke später 
verzog Ferati aus spitzem Winkel 
(62.). In den kommenden Minuten 
ließen die Japaner ihr spielerisches 
Können gleich mehrfach ein-
drucksvoll aufblitzen. Einen an-
sehnlich herausgespielten Angriff 
verwertete Reo Hatate zum Aus-
gleich (65.). Direkt im nächsten 
Angriff die nächste Möglichkeit: 

Wakizaka steckte das Leder auf 
Kaoru Mitoma durch, der knapp 
vorbeischoss (66.). Drei Minuten 
später gingen die Gäste in Füh-
rung, als Wakizaka nach Vorarbeit 
von Shunya Yoneda den Ball in 
den Winkel haute (69.).
Die Fortunen versuchten in der 
Schlussphase noch einmal, zum 
Ausgleich zu kommen, aber weder 
ein Fernschuss von Kinjo (80.), 
noch eine Hereingabe von Kiese-
wetter, die in höchster Not geklärt 
werden konnte (81.) oder Ritters 
Versuch nach Vorarbeit von Ferati 
(83.) hatten die nötige Durch-
schlagskraft. Stattdessen erhöhten 
die Japaner kurz vor dem Ende in 
Person von Mitoma auf 3:1 (85.).

Marlon Ritter trifft beim 1:3 gegen Gäste aus Fernost

Die Fortuna unterlag am Dienstagmittag in einem Trainingsspiel gegen die Japanische Universitätsauswahl mit 1:3. Nach 
der ersten Hälfte hatten die Rot-Weißen dank eines Treffers von Marlon Ritter mit 1:0 in Führung gelegen, nach dem 
Wechsel drehten die Gäste aus dem Land der aufgehenden Sonne die Partie.

Japanische Universitätsauswahl
siegt auf der Kleinen Kampfbahn

 Fortuna: Unnerstall – Kiesewetter, 
Hoffmann, Madlung, Lucoqui – Duman, 
Kinjo – Ferati, Ritter, Bellinghausen (46. 
Naciri) – Iyoha (60. Hashimoto).

 Tore: 1:0 Ritter (37.), 1:1 Hatate (65.), 
1:2 Wakizaka (69.), 1:3 Mitoma (85.).

Niederlage neben der Arena: Emmanuel Iyoha 
und Co. verloren ihr Trainingsspiel mit 1:3.
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Der Traditionsverein aus 
Flingern hat gute Erin-
nerungen an die letzten 

Trainingslager in Maria Alm, wo 
der angereiste F95-Tross in den 
vergangenen Jahren stets hervor-
ragende Bedingungen für eine 
trainingsintensive Vorbereitung 

vorgefunden hat. Die Rot-Wei-
ßen können damit die perfekten 
Voraussetzungen am Hochkönig 
nutzen, um die Grundlagen für 
den Erfolg in der kommenden 
Spielzeit 2017/18 zu legen.
Seit 2011 pflegt die Fortuna eine 
intensive Partnerschaft mit der 
Region Hochkönig. Diese wurde 
nun verlängert und erweitert, 
so dass Fortuna in der Region 
sichtbar wird. So werden bei-
spielsweise das F95-Logo sowie 
der Heimat-Pfeil in der Region 
Hochkönig über das gesamte Jahr 
an verschiedenen Orten präsent 
sein. Außerdem wird einer der 
bekannten „Hochkönig-Throne“ 
auf den Gipfeln des Gebirges im 
Fortuna-Design gestaltet. Auch 
die Fans der Rot-Weißen werden 
von der Partnerschaft profitieren: 
In Kürze werden für Fortuna-An-

hänger exklusive Urlaubspakete 
in der Region zu Sonderpreisen 
angeboten.
Während in den Wintermonaten 
die Skifahrer 120 Pistenkilometer 
genießen, ist die Region im Som-
mer vor allem für Wanderer und 
Radfahrer eine der Top-Adressen 
in Österreich. Eingerahmt von den 
zu den Berchtesgadener Alpen 
gehörigen Gebirgen „Steinernes 
Meer“, „Hochkönig“ und „Hohe 
Tauern“ liegt Maria Alm mitten 
im Salzburger Land. In dieser 
wunderschönen Landschaft wer-
den die Rot-Weißen im Sommer 
erneut ihre schweißtreibenden 
Trainingseinheiten abhalten.

 Robert Schäfer, Vorstandsvor-
sitzender:  „Die Region Hochkö-
nig und Maria Alm sind für die 

Fortuna neben Flingern zu einer 
zweiten Heimat geworden. Seit 
vielen Jahren fühlen wir uns dort 
sehr gut aufgehoben. Die Mann-
schaft findet für die harte Arbeit 
in der Vorbereitung beste Be-
dingungen vor. Wir freuen uns, 
dass wir die Partnerschaft weiter 
intensivieren können. Wir wer-
den durch verschiedene Aktionen 
unseren Bekanntheitsgrad unter 
den Besuchern der Region Hoch-
könig steigern. Gleichzeitig pro-
fitieren unsere Fans, Mitglieder 
und Sponsoren von besonderen 
Urlaubsangeboten in speziellen 
Zeiträumen. Um unseren reise-
begeisterten Fans eine frühzeitige 
Planung zu ermöglichen, haben 
wir uns bewusst für eine frühzei-
tige Veröffentlichung von Ort und 
Zeitpunkt unseres Trainingslagers 
in Maria Alm entschieden.“

Partnerschaft mit der Region Hochkönig geht ins sechste Jahr

Im Rahmen der Vorbereitung auf die neue Saison wird die Fortuna – wie schon in den letzten Jahren – ein Trainingslager 
in der österreichischen Region Hochkönig in Maria Alm beziehen. Vom 11. bis zum 19. Juli bereiten sich die Düsseldor-
fer unter besten Bedingungen in Österreich auf die Spielzeit 2017/18 vor. Die Fortuna hat im Zuge dieser Planungen die 
Partnerschaft mit der Region Hochkönig und dem Hotel Eder verlängert.

Sommer-Trainingslager in Maria Alm

Drei enge Stufen ging es 
hinauf auf die Bühne 
und schon vor Beginn 

des Stücks ging der rote Vor-
hang auf – einzig und allein für 
die Fortuna-Gruppe, die in der 
Komödie zu Besuch war. So 
konnten sich Rösler und Co. 
nicht nur die Szenerie ansehen 

und sich wie die Schauspieler 
fühlen, sondern auch einen 
ersten kurzen Plausch mit den 
Darstellern halten. Diese waren 
schon vor dem Stück bestens 
gelaunt und betonten zum Teil 
ihre große Sympathie für den 
Traditionsverein aus Flingern. 

 „Ich habe eine Dauerkarte 

und bin bei fast jedem Heimspiel 
im Stadion“, sagte Sven Post, der 
im Stück den Paravicini spielt.
So war das Eis gebrochen und 
auch hinter den Kulissen hatten 
die Fortunen und die Schauspie-
ler keinerlei Berührungsängste, 
obwohl es in den Katakomben 
der Bühne äußerst eng zugeht. 
Auf einer schmalen Treppe hi-
nunter ging es für die Mitglieder, 
die bei ihrem Rundgang die 
Schauspieler beim Ankleiden 
und Schminken für den anste-
henden Auftritt sahen. Zudem 
versorgte Katrin Schindler, 
Geschäftsführerin der Komö-
die Steinstraße, ihre Gäste mit 
reichlich Informationen über 
das Theater und das Stück.  
„‘Die Mausefalle‘ wird seit 1952 
täglich im Londoner West End 

aufgeführt“, berichtete sie den 
Rot-Weißen. „Ich konnte kaum 
glauben, dass es bis jetzt noch 
nie in der Komödie gespielt wur-
de.“ Nach einem kurzen Drink 
im Foyer des Theaters nahmen 
die Teilnehmer der Mitglieder-
aktion und Rösler diesmal im 
Zuschauerraum Platz und über-
ließen Couch und Sessel des 
Bühnenbildes den Schauspie-
lern. Die unterhaltsame Suche 
nach dem Mörder in der Pension, 
die sich im Verlauf des Stückes 
immer weiter zuspitzt, begeis-
terte die Fortunen so sehr, dass 
sie den Schauspielern am Ende 
einen riesigen Applaus zollten 
– dieser gehörte zu einem ganz, 
ganz kleinen Teil sicherlich auch 
den Organisatorinnen der tollen 
Mitgliederaktion.   

Mitgliederaktion: Fortunen bekommen Blick hinter die Kulissen der Komödie Steinstraße

Eine hochinteressante und äußerst unterhaltsame Mitgliederaktion erlebten Ex-Profi und Teammanager Sascha 
Rösler und Anhänger der Rot-Weißen am Mittwochabend in der Komödie an der Steinstraße. Nach einem Blick hinter 
die Kulissen schauten sich die Mitglieder und der einstige Stürmer das weltbekannte Stück „Die Mausefalle“ (Origin-
altitel: The Mousetrap) von Agatha Christie an.

Mit Sascha Rösler in der „Mausefalle“

Die nächste tolle Mitgliederaktion: Gemeinsam mit Sascha Rösler (rechts) in der „Mausefalle“.

Mit bester Laune ins Trainingslager: Vorstands-
vorsitzender Robert Schäfer hat sich vor Ort ein 
Bild vom Hochkönig gemacht.
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Im Mannschaftshotel Tulip Inn 
begann die Auswärtsfahrt für 
rund 50 Partner der Fortuna. 

Standesgemäß wurde die Fahrt 
ins Ruhrgebiet mit Bratwurst und 

Bier eingeläutet – gemeinsam mit 
Fortunas Vorstandsvorsitzendem 
Robert Schäfer, der die Sponsoren 
der Fortuna bei ihrer Auswärts-
fahrt ins Vonovia-Ruhrstadion 

begleitete. Bei bester Atmosphä-
re wurde sich auf die Partie in 
Bochum eingestimmt und erste 
Prognosen für die 90 Minuten 
abgegeben. Im Bus von Reiseve-

ranstalter Donell fuhren die Part-
ner der Rot-Weißen anschließend 
schnell und staufrei nach Bochum, 
nur knappe 50 Minuten dauerte die 
kurzweilige Fahrt. Im Ruhrstadion 
angekommen verfolgten sie dann 
die packende Auswärtspartie der 
Flingeraner, die sich bekanntlich 
nach dem wichtigen Ausgleich-
streffer von Rouwen Hennings 
durch einen von Ihlas Bebou in der 
Nachspielzeit verwandelten Elf-
meter knapp mit 2:1 durchsetzen 
konnten – die Partner-Familie der 
Fortuna hat der Mannschaft somit 
reichlich Glück gebracht.

Sponsorenfahrt zum letzten Auswärtsspiel: Mit dem Bus ins Ruhrgebiet

Dieser Ausflug hat sich gelohnt! Rund 50 Partner der Fortuna haben sich zum letzten Auswärtsspiel in Bochum gemein-
sam auf den Weg gemacht und sind mit dem Bus von der Düsseldorfer ESPRIT arena direkt zum Ruhrstadion gefahren. 
Dort haben sie zusammen verfolgt, wie der Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel ein spätes und umjubeltes 
Comeback gelang. Gemeinsam mit der rot-weißen Partner-Familie hat sich scheinbar das Glück zu den Fortunen auf 
den Weg gemacht.

Partner-Familie bringt
Fortuna in Bochum Glück

Vor zehn Jahren stellte 
sich Nicola Stratmann 
einer großen „sport-

lichen“ Herausforderung: Das 
Hotel in der Arena war gerade 
fertig gestellt, da eröffnete sie 

pünktlich zur Mega-Messe boot 
das Tulip Inn. Das Mitarbei-
ter-Team befand sich gerade 
im Aufbau. Alle 288 Zimmer 
waren belegt. Der „Stapel- 
lauf“ gelang vorbildlich. Das 
Drei-Sterne-Superior-Hotel mit 
seiner einzigartigen Lage im 
Düsseldorfer Stadion wurde 
schnell zu einer angesehenen 
„Hotel & Event Location“ in der 
Düsseldorfer Hotellandschaft. 
Geschäftsleute, Tagungsgäste, 
aber auch Sportler und Sport-
funktionäre gehören seither zu 
den Stammgästen.
Bereits einige Monate nach 
dem rasanten Auftakt ging Ni-
cola Stratmann und ihr Team 
mit Sportsgeist an die nächste 
große Aufgabe: Das Tulip Inn 
wurde Mannschaftshotel der 
Fortuna - und ist dies bis heute. 
Seitdem hat das Tulip Inn Düs-
seldorf Arena seine Kompetenz 

als Gastgeber für Sportler und 
Sportfunktionäre ausgebaut. Der 
Deutsche Fußball-Bund bucht es 
für seine Nationalmannschaften, 
internationale Teams kommen 
für Trainingslager, Leichtath-
leten für große Wettkämpfe, 
UEFA und FIFA halten dort 
Schiedsrichterlehrgänge ab. 
Engagement für lokale Partner-
schaften langjähriger Düssel-
dorfer Traditionsvereine wie der 
DEG und Borussia Düsseldorf 
runden den sportlichen Rahmen 
des Hauses ab.

 „Unsere Lage im Stadion 
gibt uns natürlich eine Nähe 
zum Sport und gerade diese 
Nähe zum Sport ist unser Er-
folgsrezept“, sagt Chefin Nicola 
Stratmann.  „Sport- und Bu-
sinessmanagement haben vieles 
gemeinsam. In der täglichen 
Arbeit braucht es Disziplin, 
Fleiß, Ausdauer, um mit viel 

Leidenschaft neue Wege zu ge-
hen. So wie auf dem Platz am 
Ende nur die beste Elf gewinnt, 
zählt in der Hotellerie ebenfalls 
das beste Team. Man braucht 
eine motivierte Mannschaft, die 
passgenau miteinander arbeitet! 
Der Gast fühlt sich rundum 
wohl, wenn in allen Bereichen 
die Leistungen, der Service und 
die Freundlichkeit stimmen. Das 
geht einfach nur mit einem gu-
ten Team, in dem jeder auf der 
richtigen Position spielt“, weiß 
Nicola Stratmann.
Die Mannschaft des Tulip Inn ist 
perfekt eingespielt! Grund ge-
nug für Nicola Stratmann, sich 
mit ihrem Team etwas Beson-
deres im Jubiläumsjahr einfallen 
zu lassen, um mit besagter Lei-
denschaft und spannenden Ideen 
zu begeistern - 10 Jahre EVENT 
& FAIR Hotel Tulip Inn in der 
Arena Düsseldorf! 

Tulip Inn - starkes Team & außergewöhnliche Location

Teamgeist, Ausdauer und Fleiß braucht es im Leistungssport wie im Geschäftsleben gleichermaßen. Vor zehn Jahren 
eröffnete das EVENT & FAIR Hotel Tulip Inn in der Arena Düsseldorf seine Türen. Nicola Stratmann, Geschäftsführende 
Gesellschafterin des Hotels, erklärt, warum Sport- und Businessmanagement so viel gemeinsam haben.

10 Jahre Managerin aus Leidenschaft

Hat im Mannschaftshotel das Sagen: Tu-
lip-Inn-Gesellschafterin Nicola Stratmann.

Glücksbringer für die Fortuna: Die Partner vor der Abfahrt nach Bochum.



Nicola Stratmann braucht keine Wahrsagerin. Die Geschäftsführende 
Gesellschafterin des EVENT & FAIR Hotels Tulip Inn kann auch so 
vorhersehen, dass das Jahr 2017 schön, aufregend und sportlich wird.

Sportlich, weil der Landeshauptstadt mit dem Grand Départ der 
Tour de France, der LIEBHERR-Tischtennisweltmeisterschaft, der 
Triathlon-Europameisterschaft und dem Leichtathletik-Wettkampf 
PSD-Bank Meeting vier internationale Sportevents ins Haus stehen. 
Aufregend, weil das Arena-Hotel an all diesen Großereignissen als 
Partner oder Mannschaftshotel beteiligt ist. Und schön, weil Strat-
mann und ihr Team in diesem Jahr selbst Geburtstag feiern: Vor zehn 
Jahren, am 15. Januar 2007, eröffnete das EVENT & FAIR Hotel Tulip 
Inn in der Arena Düsseldorf – so der offizielle Name – pünktlich zur 
Messe BOOT seine Türen und war sofort ausgebucht. „Das war 2007 
der Sprung ins kalte Wasser. Unser Haus war gerade fertig ausge-
baut. Wir waren erst eine Handvoll Mitarbeiter, aber alle 288 Zim-
mer waren belegt. Alle haben im Dauereinsatz gearbeitet“, erinnert 
sich Stratmann an die ersten Tage. 

Vieles ist seitdem passiert: Gut 110 Frauen und Männer gehören 
inzwischen zum Tulip-Inn-Team. Das Arena-Hotel hat sich als Mes-
se-, Tagungs- und Sporthotel etabliert. Unter den Messebesuchern,  
Geschäftsleuten, Sportlern und Sportfunktionären sind viele Stamm-
gäste. Das Drei-Sterne-Superior-Haus ist unter anderem Mann-

schaftshotel der Fortuna, Partner von Tischtennis-Rekordmeister 
Borussia Düsseldorf, Teamhotel von Borussia Düsseldorf und der 
LIEBHERR Tischtennis WM.

„Zwei Dinge sind geblieben“, sagt die Geschäftsführende Gesellschaf-
terin. „Wir sind ein engagiertes Team mit großer Leidenschaft, und 
wir haben von unseren Logen, Konferenzräumen und unserem Res-
taurant den gigantischen Ausblick in die Arena. Diese Lage ist einzig-
artig“, schwärmt sie.

Nicola Stratmann wagte 2010 auch persönlich einen Neuanfang:  
Sie übernahm als Geschäftsführende Gesellschafterin mit ihrem Part-
ner Tillmann Liedtke das Hotel als Franchise-Unternehmen. Die Stadt  
Düsseldorf gab ihr und ihrem Partner den Zuschlag für den Pacht-
vertrag. „Es ist bemerkenswert, dass die Stadt uns als Mittelständ-
lern dieses Vertrauen entgegengebracht hat. Daraus haben wir ein 
erfolgreiches Unternehmen gemacht“, sagt Stratmann. Nach dem 
ersten erfolgreichen Jahrzehnt wollen Stratmann und ihr Team im 
Jubiläumsjahr für weitere, spannende Herausforderungen antreten. 
„Wir möchten Düsseldorf in diesem Mega-Sportjahr als überzeugte, 
flexible und engagierte Gastgeber unterstützen. Wir arbeiten hart 
und diszipliniert, und präsentieren uns auf der Bühne mit Leichtigkeit 
und hoher Flexibilität für unsere internationalen Gäste. Vielleicht ver-
bindet uns das mit vielen Sportlern.“ 

EVENT & FAIR HOTEL Tulip Inn Arena Düsseldorf
Arena-Straße 3 - 40474 Düsseldorf - Germany

Telefon: 0211 30 275 0
Fax:  0211 30 275 100

Mail: info@tulipinnduesseldorfarena.com
Web: www.tulipinnduesseldorfarena.com
www.facebook.com/hoteltulipinnduesseldorfarena

Ein Jahrzehnt Event- Messe- und Sporthotel − wo die Sportwelt sich zu Hause fühlt 
EVENT & FAIR Hotel Tulip Inn feiert zehnjähriges Bestehen

Mittendrin statt nur dabei
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250 Quadratmeter vollgepackt mit Fortuna

Zum letzten Heimspiel gegen den 1. FC Heidenheim war es endlich soweit: Hinter Block 33 hat der neue Fortuna-Fanshop 
in der ESPRIT arena seine Pforten geöffnet. Auf 250 Quadratmetern gibt es nun im Wohnzimmer der Rot-Weißen alles, 
was das Fortuna-Herz begehrt. Auch der derzeit verletzte Vizekapitän Adam Bodzek gab sich die Ehre, schaute bei der 
Eröffnung vorbei und schüttelte den ersten Besuchern des neuen Fanshops die Hand.

Neuer Fanshop in der ESPRIT arena
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Fußball überwindet Grenzen 
und verbindet Menschen. 
In Deutschland finden im 

Amateur- und Profibereich jede 
Woche etwa 80.000 Fußballspiele 
statt, die Millionen Menschen 
zusammenführen. In dieser Fuß-
ballfamilie stehen gegenseitiger 
Respekt, Teamgeist und Solidari-
tät an erster Stelle - unabhängig 
von Glaube, Herkunft, Hautfarbe 
oder sexueller Identität. Der 
deutsche Fußball setzt sich ein 
gegen Ausgrenzung und Gewalt; 
deshalb unterstützt er die dies-
jährigen Internationalen Wochen 
gegen Rassismus und sendet die 
Botschaft:

 Wir stehen zusammen – ge-
gen Rassismus und für 100% Men-
schenwürde! 

Die Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus 
gehen auf einen Be-

schluss der Generalversammlung 
der Vereinten Nationen zurück. 
Sie mahnen an das „Massaker von 
Sharpeville“, bei dem die süd-
afrikanische Polizei am 21. März 
1960 im Township Sharpeville 
69 friedlich Demonstrierende er-
schoss. In Deutschland und ganz 

Europa finden jährlich mehrere 
tausend Veranstaltungen von Ver-
einen, Organisationen, Schulen 
und dem Sport statt, die öffent-
lichkeitswirksam Zeichen gegen 
Rassismus setzen und für eine 
Gesellschaft, die von der Achtung 
der Menschenwürde geprägt ist. 
Zu den Internationalen Wochen 
gegen Rassismus 2016 wurden 
erstmals über 1.600 Aktionen do-
kumentiert – so viel Engagement 
wie noch nie. 
Die Anzahl und Vielfalt der Ver-
anstaltungen zeigen, dass die 
UN-Wochen gegen Rassismus 
eine immer stärkere Bewegung 
werden. Dieses beeindruckende 
Signal wird benötigt, um deut-
lich zu machen, dass sich viele 
in unserer Gesellschaft gegen 
Rassismus stellen und menschen-
feindliche Angriffe gegen Min-
derheiten und rassistische Verlet-
zungen der Menschenwürde nicht 
ohne Widerspruch hinnehmen. 

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus 2017

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB), die DFL Deutsche Fußball Liga und die Bundesliga-Stiftung engagieren sich seit Jahren 
aktiv gegen Rassismus und Ausgrenzung. Gemeinsam mit Spielerinnen, Spielern und Fans sind sie ein wichtiger Teil der 
demokratischen Gesellschaft.

Fußball überwindet Grenzen
und verbindet Menschen

Bestelladresse:
Stiftung für die Internationalen Wochen gegen Rassismus
Goebelstr. 21 | 64293 Darmstadt | Tel. 06151 - 33 99 71
iwgr@stiftung-gegen-rasssismus.de

www.stiftung-gegen-rassismus.de
www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de

Gefördert von

FORUM 
GEGEN RASSISMUS

ZENTRALRAT 
DEUTSCHER 

SINTI UND ROMA

ZENTRALRAT 
DER JUDEN 

IN DEUTSCHLAND

Lions Clubs International
MD 111 – Deutschland

Initiative 
Schwarze Menschen
in Deutschland e.V.

Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit
DEUTSCHER KOORDINIERUNGSRAT E.V.

Sponsoren der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2017

Unterstützer der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2017

Kooperationspartner der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2017

 Die Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus finden vom 13.-26. 
März 2017 statt unter dem Motto 
„100% MENSCHENWÜRDE – ZUSAMMEN 
GEGEN RASSISMUS“.

www.internationale-wochen-
gegen-rassismus.de

Der SC Velbert genießt im 
Kreis Wuppertal einen 
hervorragenden Ruf für 

seine Jugendarbeit. Insgesamt 
hat der SC 25 Jugendteams, mit 
der C- und der A-Jugend spie-
len zwei Mannschaften in der 
Niederrheinliga. Darüber hinaus 
verfügen die Velberter über eine 
schöne und gut ausgestattete An-
lage mit zwei Kunstrasenplätzen 

sowie professioneller Infrastruk-
tur. Jetzt kooperiert die Fortuna 
mit dem SCV. Beide Vereine 
tauschen sich ab sofort seriös 
und vertrauensvoll im Sinne der 
Jugendspieler aus. Außerdem 
finden pro Saison Freundschafts-
spiele zwischen mindestens zwei 
Jugendteams statt und Trainer 
der Velberter können an Fortbil-
dungen der Fortuna teilnehmen. 

Neuer Partnerverein für Fortunas NLZ 

Fortuna Düsseldorf hat einen neuen Partnerverein für sein Nachwuchsleistungszentrum gewonnen. Ab sofort kooperi-
ert der Traditionsverein aus Flingern mit dem SC Velbert. 

Fortuna kooperiert mit dem SC Velbert

Partnerschaftliche Zusammenarbeit: Fortuna kooperiert ab sofort mit dem SC Velbert.



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Mit starken Marken, Innovationen und Technologien
hält Henkel führende Marktpositionen sowohl im
Industrie- als auch im Konsumentengeschäft.
 
Aus dem vor 140 Jahren gegründeten Waschmittel-
Hersteller aus Düsseldorf ist heute ein Weltkonzern 
mit rund 50.000 Mitarbeitern und über 18 Milliarden
Euro Jahresumsatz geworden. 

Die Zeiten ändern sich – die Wurzeln in Deutschland
bleiben. Düsseldorf ist Sitz der Konzernzentrale und 
die größte Produktionsstätte von Henkel.
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Diese zeigten sich alle-
samt sehr beeindruckt 
- so auch die Bürger-

meisterin der Landeshauptstadt, 
Klaudia Zepuntke, der Vor-
standsvorsitzende der Fortuna, 
Robert Schäfer, und Finanz-
vorstand Paul Jäger, sowie der 
Sprecher der Initiative „!Nie 
wieder“, Eberhard Schulz. Ein 
berührendes und nachdenklich 

stimmendes Dokument, das 
so viele Parallelen aufweist zu 
der Gegenwart. Eine Brücke 
zwischen Vergangenheit mit 
Blick auf die Zukunft. Und 
nicht zuletzt die Anwesenheit 
des charismatisch anmutenden 
Oded Breda, zum vierten Mal 
von Israel nach Mitteleuropa 
gekommen, wusste mitzurei-
ßen. Der emotional wenig an 

die Geschichte Deutschlands 
gebundene Breda, wusste durch 
seine kritische Distanz zu den 
Verhältnissen in den 30-iger und 
40-iger Jahren des letzten Jahr-
hunderts so außerordentlich zu 
machen: Als Initiator des Films 
hatte er doch vor vielen Jahren 
- mehr oder minder durch Zufall 
- lediglich ein Foto erhalten, auf 
dem er den Bruder seines Vaters 
zu entdecken vermochte. Doch 
dies war Antrieb genug für den 
ehemaligen IT-Manager, eine 
augenscheinlich bis heute un-
stillbare Neugier zu entwickeln.
Breda, inzwischen 63-jährig, 
wollte Genaueres wissen, was 
damals geschah. Und um die 
Geschichte seines Onkels wie-
deraufleben zu lassen, involvierte 
er zwei Filmemacher aus seinem 
Umfeld, um dem filmischen Werk 
einen professionellen Anspruch 
zu geben. Er besuchte dabei ver-
schiedenste Orte, ließ Spieler wie 
Zuschauer von damals intervie-
wen, die überlebt hatten. Dabei 
war auch ein ehemaliger Insasse 
des Ghettos Theresienstadt, der 
Pavel, eben Bredas Onkel, wie-
dererkannte.
In der dem Film anschließenden 
Podiumsdiskussion, die Tom Ko-
ster - bei der Fortuna unter ande-
rem zuständig für das Archiv und 
soziale Projekte - leitete, wurden 

die Hintergründe über die Entste-
hungsgeschichte, die Zuordnung 
zu Düsseldorf als bedeutsamem 
Ort für die Deportation von Juden 
nach Theresienstadt und weiter 
spannende Details offensichtlich.
Nach Abschluss der Veran-
staltung - die mit Abstand die 
Bestbesuchte vor Aachen, 
Mönchengladbach und Essen 
war -  konnte jeder Anwesende 
nachvollziehen, dass Fußball, der 
in aller Regel mit dem Gefühl 
von Hochstimmung einhergeht, 
vor knapp 80 Jahren durch die 
Nationalsozialisten zu Propagan-
dazwecken missbraucht wurde. 
Dass das Ghetto Theresienstadt 
überdies als „Vorzeigeghetto“ 
genutzt wurde, hinterlässt im 
Nachhinein einen besonders 
zynischen Eindruck: Die aller-
meisten Darsteller waren vier bis 
sechs Wochen später tot - haupt-
sächlich in den Gaskammern von 
Auschwitz ermordet.

Großer Andrang im zakk zum Film über Theresienstadt

Geschichte erlebbar machen. Die Brücke zur Gegenwart schlagen. Vorurteile abbauen. Diskriminierung aktiv begegnen. 
Diesen Anspruch erhebt der Dokumentarfilm „Liga Terezin“ - und entspricht damit der Vereinsphilosophie der Fortuna. 
Erstmals in seiner Geschichte hatte sich der Club entschieden, in der vergangenen Woche mit einer weiteren der oh-
nehin grausamen Facetten des Dritten Reiches auseinanderzusetzen und ins „zakk“ eingeladen. Das Kulturzentrum in 
Flingern war schließlich bis auf den letzten Quadratmeter besetzt und mehr als 120 Menschen waren gekommen, um 
Zeugen dieses ganz besonderen Films und Abends zu werden.

Eine Fußballliga im Ghetto

 Wer den Film verpasst hat, kann 
ihn unter www.bterezin.org bestellen 
und sich ein eigenes Bild machen.Die Fortuna nutzte den Abend auch, um auf den Aufbau der eigenen Sportsammlung aufmerksam zu 

machen.

Interessante Podiumsdiskussion nach der Filmvorführung von „Liga Terezin“.

Oded Breda, Initiator des Films, ist zum vierten 
Mal auf einer Tour durch Europa unterwegs.



www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf
16_1482_BH_IA_SCD_Partner_des_Sports_A4_Fortuna_Aktuell.indd   1 09.08.16   08:15
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Er hat es nicht verlernt:  
„Ich bin natürlich lang-
samer als früher!“, doch 

wenn er auch heute noch auf dem 
Platz steht - mit knapp 70 Jahren 
-, dann merken seine zum Teil 
wesentlich jüngeren Mitstreiter 
und vor allem die Gegenspieler, 
dass er das Fußball-Handwerk 
schlichtweg beherrscht. In seiner 
aktiven Zeit beendete die For-
tuna die Bundesliga-Saison auf 
einem 3. Platz (1973 und 74) und 

zog in den damaligen UEFA-Po-
kal ein. Von 1978 bis 80 standen 
die Flingeraner gleich drei Mal 
in Folge im DFB-Pokalendspiel 
und halten mit 18 Siegen in Fol-
ge bis heute die längste Erfolgs-
serie in diesem Wettbewerb im 
deutschen Fußball. Nicht einmal 
die „großen“ Bayern haben dies 
geschafft.
Zweimal in Serie ging der Po-
kal-Pott dann nach Düsseldorf. 
Außerdem stand Köhnen 1979 
für die Fortuna im St. Jakob-Sta-
dion in Basel auf dem Platz, als 
es im Endspiel des Europapokals 
der Pokalsieger jene tragisch-le-
gendäre 3:4-Niederlage nach 
Verlängerung gegen den FC 
Barcelona gab. Und wenn man 
Egon Köhnen heutzutage durch 
die Stadt begleitet, ist es erstaun-
lich, wie viele Menschen ihn 
wiedererkennen und mit größtem 
Respekt begegnen.

 Was macht
Egon Köhnen heute?

Er ist ein Rentner im 
UN-Ruhestand. Neben 
dem Kicken im Mon-

tagsclub verdingt er sich für die 
Traditionsmannschaft. Dabei 

kann es sein, dass er zuweilen 
absagen muss, denn er ist leiden-
schaftlicher Tennisspieler. Trotz 
des fortgeschrittenen Alters gilt 
er als unverzichtbarer Teil seines 
Altherren-Teams und freut sich 
sichtlich, wenn die Mannschaft 
Spiel, Satz und Sieg einfährt.

 Welche Verbundenheit
hat Köhnen bis heute zur Fortuna?

Der Fußball war ihm 
zeit seines Lebens das 
Wichtigste. So ist es 

für Köhnen selbstverständlich, 
dass er sich so oft wie möglich 
Spiele der Fortuna ansieht. Der 
ehemalige Versicherungsmakler 
ist inzwischen scheinbar eupho-
risiert über die gesamte Entwick-
lung des Vereins in den letzten 
Jahren:  „Es ist Wahnsinn, 
wie sich der Club heute darstellt. 
Dass Fortuna inzwischen mehr 
Zuschauer als wir zu unseren 
besten Zeiten hat, freut mich 
unheimlich.“ Er weiß aber auch 
genau über die Missstände und 
Krisen der letzten Jahrzehnte, 
die den Verein zwischenzeitlich 
in die Viertklassigkeit gerissen 
haben. Doch selbst damals, zu 
Beginn des Jahrtausends, gab 
es für ihn eine tiefe emotionale 
Bindung zu „seiner“ Fortuna, die 
ihn nicht ruhen und nicht müde 
werden ließ, für den Club zu 
sprechen und zu ihm zu stehen. 
Und von Charakteren dieses 
Typs gab es seinerzeit nicht mehr 
viele. Dass er inzwischen Scout 
der Rot-Weißen ist, kleinere und 
größere Plätze besucht, ist ihm 
ein Vergnügen - und Auftrag 
zugleich.  „Ich glaube schon, 
dass ich recht gut beurteilen 
kann, ob jemand den Ball be-
herrscht. Ich finde es auch immer 
wieder spannend, was mich dann 
erwartet.“

 Die schönsten Erinnerungen
an die aktive Zeit bei Fortuna…

Köhnen ist ein zurück-
haltender Mensch. 
Kein Lautsprecher. 

Doch wenn man ihn nach seinen 
Erlebnissen im Verein fragt, 
dann blüht er auf.  „Ich habe 
eine Mappe mit alten Bildern. 
Wenn man da reinschaut, dann 
kommen noch einmal wunder-
bare Erinnerungen hoch. Es sind 
so viele Erlebnisse gewesen, 
DFB-Pokal, UEFA- oder Eur-
opa-Pokal. Es war einfach eine 
ganz tolle Zeit.“

 Bleibt der Westfale
weiterhin ein Fortune?

Ja. Denn er ist mit seinem 
Herzen schon zu lange ein 
Rot-Weißer. Wenn er mal 

nicht ins Stadion gekommen 
ist, dann bemüht er das Internet. 

 „Wie haben sie gespielt? 
Gab es einen Sieg oder wenig-
stens ein Unentschieden?“ Der 
kämpferische Unterton will sich 
nicht überhören lassen. 15 Jahre 
Fortuna haben eben ein großes 
Stück Leidenschaft hinterlassen, 
die er weiterhin lebt und die nie 
wieder vergehen wird.

Am vergangenen Freitag war 
Köhnen wieder dabei: Treffen 
der Alt-Fortunen im Bastians 
am Carlsplatz. Ein Treffpunkt, 
mindestens einmal im Viertel-
jahr - initiiert durch den ehema-
ligen Keeper Wilfried Woyke. 
Da saßen sie wieder, die inzwi-
schen gereiften Herren - Budde, 
Hesse, Gerhardt, Biesenkamp, 
Zimmermann, Meyer und noch 
viele mehr von denen, die man 
getrost als Legenden bezeichnen 
kann. Und Egon Köhnen mitten-
drin. Und da gehört er hin.

Die Traditionself lebt - mit Egon Köhnen

Er ist Mitglied der Traditionself. Und dies vollkommen zu Recht. Denn er steht an zweiter Stelle in der Liste der Rekord-
spieler, was die Einsätze für die Fortuna betrifft: Egon Köhnen. In 376 Pflichtspielen stand er für die Rot-Weißen auf dem 
Platz, davon 272 Mal in der 1. Bundesliga. Immerhin erzielte der beinharte Verteidiger, der immer alles gab und nicht 
zuletzt deswegen ein Publikumsliebling war, dabei 17 Tore. Der gebürtige Westfale war 1966 als Jugendnationalspieler 
nach Düsseldorf gekommen. 15 Jahre (1966-81) sollte er der Fortuna dienen - und gab ihr dabei ein Gesicht. Schließlich 
war er in die vielleicht beste Ära der Vereinsgeschichte involviert und prägte sie gleichermaßen durch sein Auftreten 
auf dem Platz.

 „Die Fortuna ist ein sehr
wichtiges Stück meines Lebens!“

Zwei absolute Legenden im deutschen Profifußball: Fortune Egon Köhnen und Ex-Bundesliga-Schieds-
richter Walter Eschweiler.

Immer noch eine Augenweide am Ball: Egon 
Köhnen im Trikot von Fortunas Traditionsmann-
schaft.
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Intuitiv richtig handeln

artkl.Fan

40233 Düsseldorf · Höherweg 141 - 151 · Tel. 0211 - 73773 - 0
47805 Krefeld, Preckel · Virchowstr. 136-138 · Tel. 02151 - 3711 - 0
41068 Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · Tel. 02161/ 93 91-0
41464 Neuss · Moselstr. 5c · Tel. 02131 - 74036 - 0
42579 Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · Tel. 02056 - 9841 - 0
42699 Solingen · Höhscheider Str. 95 · Tel. 0212 - 26264 - 0
47608 Geldern · Weseler Str. 144 · Tel. 02831 - 9234 - 0
47533 Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821 - 7761 - 0
47877 Willich · Siemensring 2-6 · Tel. 02154 - 4813 - 87
52525 Heinsberg · Industriestr. 56 · Tel. 02452 - 688 - 0

Finden statt suchen.
www.autozentren-pa.de

AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

P&A

JUKE 1.6 [ F95-EDITION ]
VISIA 69 KW (94 PS)
Fan-Barpreis ab 14.111,-  €
                            oder 
Finanzieren ab mtl.  95,- €
Verschiedene Ausstattungen möglich.
Exklusiv bei Autozentrum P&A.

Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts 7,6; außerorts 5,0; kombiniert 6,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 138; 
(Messverfahren gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: D. Abb. zeigt Sonderausstattung. Angebot solange der Vorrat reicht.

Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
Der JUKE als F95-Sonderedition mit Sonderkonditionen für alle Fortuna 95-Fans. Sie haben Fragen?
Wir beraten Sie gerne. Mit unseren 10 Standorten im Rheinland sind wir immer in Ihrer Nähe.

1Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 14.100,20 • Anzahlung: € 1.895,– • Nettodarlehensbetrag: € 12.205,20 • 
Laufzeit: 36 Monate (35 Monate à € 95,– und eine Schlussrate von € 9.196,68) • Gesamtkilometerleistung: 15.000 km • Gesamt-
betrag: € 14.416,68 • e� ektiver Jahreszins: 0,99 % • SolIzinssatz (gebunden) p.a.: 0,986 %. Angebot der NISSAN BANK, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden. 

Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
Der JUKE als F95-Sonderedition mit Sonderkonditionen für alle Fortuna 95-Fans. Sie haben Fragen?
Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
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Die Kids sahen ein starkes 
Spiel der Fortuna und 
erlebten gemeinsam mit 

den rund 3.000 Anhängern der 
95er das Highlight in der Nach-
spielzeit. Durch den umjubelten 
Foulelfmeter von Ihlas Bebou 
gewann die Fortuna in letzter 
Minute das Auswärtsspiel und 
der KIDS CLUB durfte sich über 
das sechste ungeschlagene Spiel 

auf einer Auswärtsfahrt freuen! 
Auf dem Weg zum Bus wurde 
viel gesungen wie:  „Fortuna 
ist der geilste Club der Welt.“ 
Als Antwort darauf erhielten die 
Kids von den anderen Fortunen 
folgende Antwort:  „Der 
Kids Club ist der geilste Club der 
Welt!“ Mit dem Sieg im Gepäck 
ging es wieder nach Düsseldorf. 
Alle waren außer sich vor Freude.

Für einige Fortunen war 
es der erste Besuch bei 
einem Eishockeyspiel; 

andere waren dagegen zuletzt an 
der Brehmstraße bei der DEG. 
Für sie war somit der Ausflug 
in den Düsseldorfer Norden mit 
schönen Erinnerungen an die 
gute alte Zeit verbunden, die 
fleißig ausgetauscht wurden. 
Den Zuschauern wurde ein span-
nendes Spiel geboten. Nach der 
schnellen Führung für die DEG 
nach sechs (!) Sekunden folgte 

im zweiten Drittel das 2:0. An-
gesichts dieser Führung schien 
alles sicher zu sein, doch im 
Eishockey geht alles noch viel 
schneller als im Fußball. So ka-
men die Augsburger im Schluss-
drittel zum 2:2-Ausgleich. Auch 
in der Verlängerung konnte kein 
Gewinner ermittelt werden, so-
dass es zum Penalty-Schießen 
kam, bei dem die DEG durch 
den Treffer von Kapitän Daniel 
Kreutzer mit 3:2 als Sieger her-
vorging.

„Der Kids Club ist der geilste Club der Welt“ Von der Premiere bis hin zu Erinnerungen an die guten alten Zeiten

Zum Westschlager trat Fortunas Kids Club am 3. März die 
Fahrt zum Auswärtsspiel beim VfL Bochum an. Für die jun-
gen Anhänger der Rot-Weißen ging es darum, die Erfolgs-
serie von fünf ungeschlagenen Spielen in Folge zu verteidi-
gen. Es sollte gelingen!

Fortunas Ü60 CLUB hat die DEG bei ihrem letzten Heimspiel 
mit gleich 25 Teilnehmern unterstützt. Am Ende sahen sie 
einen 3:2-Sieg der Rot-Gelben vor über 7.000 Zuschauern.

KIDS CLUB:
Die Serie hält!

Ü60 CLUB: 
Besuch bei der DEG

Aus dem Hintergrund 
müsste Rahn schie-
ßen… Rahn schießt… 

und Tooor!“ Wer kennt sie 
nicht, die berühmten Worte 
von Reporter-Legende Herbert 
Zimmermann während seiner 
Übertragung des Endspiels 
der Fußball-Weltmeisterschaft 
1954 zwischen Deutschland 
und Ungarn (3:2). Fußball 
nicht sehen, sondern im Radio 
hören und mitverfolgen, kann 

kaum spannender sein. Vielen 
Anhängern der Rot-Weißen 
sind auch diese Worte nicht 
unbekannt:  „Bibiana 
Steinhaus nimmt die Pfeife in 
die Hand. Und das ist der Auf-
stieg! Das ist der Aufstieg!“ 
Am 23. Mai 2009 schrie An-
tenne-Düsseldorf-Reporter 
Oliver Bendt diese Worte in 
sein Mikrofon, während unten 
auf dem Rasen 50.000 Düssel-
dorfer den Zweitligaaufstieg 

der Fortuna feierten. Beim 
Heimspieltag gegen 1860 
München haben die Mitglieder 
aus Fortunas TEEN CLUB 
die Möglichkeit, Teil einer 
Radioübertragung zu sein, 
und dürfen Olli Bendt bei 
seiner Arbeit über die Schul-
tern schauen. Zudem erhalten 
sie einen exklusiven Einblick 
hinter die Kulissen einer Ra-
dioreportage auf der Tribüne 
und im Inneren des Stadions.

Begleitung von Oliver Bendt beim Heimspiel gegen 1860 München

Jeder Fan kennt seine Stimme und seine emotionalen Freudenschreie im Radio, wenn die Fortuna gewinnt, aber kaum 
jemand kennt das Gesicht dahinter. Die Rede ist von Antenne Düsseldorfs Fußball-Reporter Oliver Bendt. Beim Heimspiel 
am 31. März gegen 1860 München kann hautnah über seine Schultern geschaut werden.

TEEN CLUB: Heimspieltag
mit Antenne Düsseldorf

  Was?   
Heimspieltag mit dem
Reporter Oliver Bendt

 Wann?   
Freitag, 31. März 2017

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist 
möglich per E-Mail unter: teenclub@
f95.de oder telefonisch unter: 23 80 
142 bzw. 23 80 153. Alle weiteren In-
formationen gibt es nach dem Anmel-
deschluss am 19. März.
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In der Englischen Woche war-
tet auf die Fortuna ein wei-
teres West-Duell: Auswärts 

ist die Mannschaft von Cheftrai-
ner Friedhelm Funkel bei Arminia 
Bielefeld gefordert. Für die Partie 
auf der Bielefelder Alm konnten 
sich Mitglieder der Rot-Weißen 
bereits seit Donnerstagnachmit-
tag jeweils bis zu zwei Karten 
über den Online-Ticket-Shop der 
Fortuna sichern. Der freie Vorver-
kauf ist unterdessen heute Mittag 
angelaufen: Nun können alle 
F95-Fans Karten bestellen, um 
die Mannschaft bei der nächsten 
schwierigen Auswärtsaufgabe zu 
unterstützen.

Seit heute Mittag können sich alle Fortuna-Anhänger Karten für das Auswärtsspiel sichern

Die Erinnerungen an den Auswärtssieg in Bochum sind noch frisch, doch die Fortuna hat bereits das nächste NRW-Duell 
vor der Brust: Am Dienstag, 4. April, 17:30 Uhr, geht es auf der Bielefelder Alm um die nächsten drei Punkte. Seit heute 
Mittag, 12:00 Uhr, können sich alle Fortuna-Fans Tickets für das Auswärtsspiel sichern.

Vorverkauf für Bielefeld ist angelaufen 

In den letzten Jahren hatten 
echte Fortuna-Urgesteine 
jeweils den richtigen Rie-

cher: Beim Fortuna Düsseldorf 
Renntag 2016 gewann „Mighty 
Mouse“ den Fortuna-Preis, Axel 
Bellinghausen hatte die Paten-

schaft für dieses Pferd übernom-
men. Ein Jahr zuvor durften sich 
gleich zwei Fortunen freuen: 
Oliver Finks „Lingolana“, des-
sen Besitzer wiederum F95-Auf-
sichtsrat Albrecht Woeste ist, 
landete auf dem ersten Platz.

Auch bei der Neuauflage wer-
den wieder einige Spieler aus 
dem Profikader vor Ort sein und 
Patenschaften für die Pferde des 
Hauptrennens übernehmen. Der 
große Fortuna-Preis ist aber nur 
ein Highlight neben einem in-

teressanten Rahmenprogramm 
rund um den Traditionsverein 
aus Flingern: Die anwesenden 
Spieler aus dem Profikader 
werden eine Autogrammstunde 
geben, außerdem können junge 
Fortuna-Fans nach einer Voraus-
scheidung gegen die Profis an 
der Torwand antreten. 
Besonders lohnt sich ein Besuch 
an der ältesten Galopprennbahn 
Deutschlands für F95-Mit-
glieder, die als Eintritt nur den 
unschlagbaren Preis von 95 Cent 
zahlen müssen. Ein Einzelticket 
für alle anderen Besucher kostet 
an der Tageskasse zehn Euro 
(inklusive zwei Euro Wettgut-
schein). 

Am Sonntag, 26. März, ist es zum fünften Mal soweit…

Fußball trifft Rennsport – und das schon zum fünften Mal! Am Sonntag, 26. März, findet auf der Galopprennbahn Grafen-
berg der diesjährige Fortuna Düsseldorf Renntag statt. Neben mehreren hochspannenden Pferderennen, bei denen For-
tuna-Spieler mitfiebern und zum Teil Patenschaften für die Pferde übernehmen werden, steht auch ein interessantes 
Rahmenprogramm an, bei dem vor allem junge Fortuna-Fans voll und ganz auf ihre Kosten kommen werden.

Fortuna Düsseldorf Renntag
steht vor der Tür

 Die Preise (inklusive Gebüh-
ren) für das Auswärtsspiel auf der 
Alm im Überblick:

DSC Arminia Bielefeld -
Fortuna Düsseldorf

(Dienstag, 04. April, 18:30 Uhr):
Stehplatz Vollzahler: 14,00 Euro
Stehplatz Ermäßigt: 11,50 Euro
Sitzplatz: ab 29,50 Euro

 Der große Fortuna Düssel-
dorf Renntag beginnt am Sonn-
tag, 26. März, um 13:00 Uhr.

Glückliche Sieger 2016: Axel Bellinghausen und „Mighty Mouse“.



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr



Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze
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Mit einem großen „Helau!“ hat die Fortuna am Rosenmontag die fünfte Jahreszeit feierlich beendet. Auf dem vereinseige-
nen Karnevalswagen waren neben dem gesamten F95-Vorstand unter anderem Cheftrainer Friedhelm Funkel sowie fünf 
Spieler aus dem Profikader mit von der Partie und auch die Fußgruppe verbreitete gute Stimmung auf den Straßen Düssel-
dorfs. Kamelle schmeißen war für Oliver Fink und Co. eine willkommene Abwechslung zum Profi-Alltag in der 2. Bundesliga.

Fortuna beendet die fünfte Jahreszeit

Rosenmontag in rot und weiß



Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Martin
Petersen

24.556Vonovia-
Ruhrstadion

Fortuna Düsseldorf VfL Bochum 1:2

23. Spieltag | Freitag, 03.03.2017 | 18:30 Uhr

(1:0)

18 13

10 9
49.78% 50.22%

12 14
3 8

1 0

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Riemann, Gyamerah (68. Dawidowicz), Hoogland, Bastians, 
Rieble, Losilla, Wydra, Gündüz, Wurtz, Quaschner (68. Wei-
landt), Mlapa. Trainer: Gertjan Verbeek

Tore

1:0 Mlapa (43.)   
1:1 Hennings (47.)
1:2 Bebou (90., Foulelfmeter)

83. Bellinghausen für Iyoha
89. Hoffmann für Gartner

Reservebank: Unnerstall, Madlung, Kiesewetter, Ritter, Yildirim
Trainer: Friedhelm Funkel

Wydra (90., wdh. Foulspiel)

Gündüz / Schmitz, Schauerte

Fink

7

Schauerte

4
Akpoguma

6

Iyoha

20

Sobottka

31

Schmitz

15

Hennings

28

Gartner

21

Bormuth

32

Bebou

37

Rensing

1



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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Zuschauerstatistik

Tabelle
VfB Stuttgart 24 15 4 5 41:25 +16 49

1. FC Union Berlin 24 14 5 5 39:24 +15 47

Hannover 96 24 13 6 5 40:29 +11 45

Eintracht Braunschweig 23 11 8 4 35:24 +11 41

SG Dynamo Dresden 24 10 8 6 37:29 +8 38

1. FC Heidenheim 1846 24 9 8 7 34:24 +10 35

SpVgg Greuther Fürth 24 9 6 9 26:32 -6 33

SV Sandhausen 24 8 8 8 32:26 +6 32

1. FC Nürnberg 24 9 5 10 36:38 -2 32

Fortuna Düsseldorf 23 7 9 7 23:24 -1 30

VfL Bochum 1848 24 7 9 8 32:37 -5 30

FC Würzburger Kickers 24 7 8 9 25:26 -1 29

1. FC Kaiserslautern 24 6 10 8 20:23 -3 28

TSV 1860 München 24 7 4 13 28:34 -6 25

FC St. Pauli 24 6 6 12 24:30 -6 24

FC Erzgebirge Aue 24 5 7 12 24:42 -18 22

Karlsruher SC 24 4 9 11 19:34 -15 21

DSC Arminia Bielefeld 24 4 8 12 29:43 -14 20

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Salif Sané Hannover 96 6 0 1 11
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 7 1 0 10
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 9 0 0 9
Stefan Kulovits SV Sandhausen 6 1 0 9
Kevin Akpoguma Fortuna Düsseldorf 6 1 0 9
Christian Tiffert FC Erzgebirge Aue 3 2 0 9
Timo Perthel VfL Bochum 1848 4 0 1 9
Sebastian Hertner FC Erzgebirge Aue 4 0 1 9
Tim Kister SV Sandhausen 4 0 1 9
Emanuel Taffertshofer Würzburger Kickers 4 0 1 9
Bernd Nehrig FC St. Pauli 8 0 0 8
Patrick Ziegler 1. FC Kaiserslautern 8 0 0 8
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 8 0 0 8
Philipp Klingmann SV Sandhausen 8 0 0 8
Quirin Moll Eintr. Braunschweig 8 0 0 8
Marcel Gaus 1. FC Kaiserslautern 5 1 0 8
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 7 0 0 7
Daniel Adlung TSV 1860 München  7 0 0 7
Jan Mauersberger TSV 1860 München  7 0 0 7

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 24 10 9 19
Simon Terodde VfB Stuttgart 22 1 15 16
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 1 14 15
Martin Harnik Hannover 96 21 1 13 14
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 24 2 11 13
Andrew Wooten SV Sandhausen 22 4 9 13
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 19 2 10 12
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 22 1 11 12
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 24 4 8 12
Kevin Möhwald 1. FC Nürnberg 21 9 3 12
Carlos Mané VfB Stuttgart 17 6 6 12
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 23 0 11 11
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 24 3 7 10
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 14 3 7 10
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 23 3 7 10
Nejmeddin Daghfous Würzburger Kickers 19 7 2 9
Serdar Dursun SpVgg Greuther Fürth 23 1 8 9
Tim Kleindienst 1. FC Heidenheim 1846 18 3 6 9
Kenan Karaman Hannover 96 24 3 6 9

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde VfB Stuttgart 22 15 (1) 0,68
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 14 (1) 0,88
Martin Harnik Hannover 96 21 13 (3) 0,62
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 24 11 (1) 0,46
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 22 11 (0) 0,50
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 23 11 (2) 0,48
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 19 10 (0) 0,53
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 24 9 (5) 0,38
Andrew Wooten SV Sandhausen 22 9 (1) 0,41
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 24 8 (1) 0,33
Serdar Dursun SpVgg Greuther Fürth 23 8 (0) 0,35
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 23 8 (0) 0,35
Peniel Mlapa VfL Bochum 1848 23 7 (0) 0,30
Michael Liendl TSV 1860 München  18 7 (5) 0,39
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 24 7 (0) 0,29
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 14 7 (0) 0,50
Akaki Gogia Dynamo Dresden 15 7 (0) 0,47
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 23 7 (0) 0,30
Christian Gentner VfB Stuttgart 24 6 (0) 0,25

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Hannover 96 12 9 2 1 20:9 +11 29

VfB Stuttgart 12 9 1 2 25:10 +15 28

1. FC Union Berlin 12 8 3 1 23:8 +15 27

Eintr. Braunschweig 12 8 3 1 24:13 +11 27

SpVgg Greuther Fürth 12 7 1 4 15:14 +1 22

1. FC Heidenheim 1846 12 6 3 3 20:11 +9 21

1. FC Kaiserslautern 12 5 5 2 12:6 +6 20

VfL Bochum 1848 11 5 5 1 19:15 +4 20

TSV 1860 München 12 6 2 4 19:15 +4 20

SV Sandhausen 12 5 4 3 16:9 +7 19

SG Dynamo Dresden 12 4 6 2 20:16 +4 18

FC Würzburger Kickers 13 4 5 4 12:11 +1 17

DSC Arminia Bielefeld 12 4 5 3 18:18 0 17

1. FC Nürnberg 12 4 3 5 15:15 0 15

Fortuna Düsseldorf 11 3 5 3 13:13 0 14

FC St. Pauli 12 3 4 5 15:13 +2 13

Karlsruher SC 12 3 4 5 13:17 -4 13

FC Erzgebirge Aue 12 3 3 6 11:21 -10 12

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

VfB Stuttgart 12 6 3 3 16:15 +1 21

SG Dynamo Dresden 12 6 2 4 17:13 +4 20

1. FC Union Berlin 12 6 2 4 16:16 0 20

1. FC Nürnberg 12 5 2 5 21:23 -2 17

Hannover 96 12 4 4 4 20:20 0 16

Fortuna Düsseldorf 12 4 4 4 10:11 -1 16

1. FC Heidenheim 1846 12 3 5 4 14:13 +1 14

Eintr. Braunschweig 11 3 5 3 11:11 0 14

SV Sandhausen 12 3 4 5 16:17 -1 13

FC Würzburger Kickers 11 3 3 5 13:15 -2 12

SpVgg Greuther Fürth 12 2 5 5 11:18 -7 11

FC St. Pauli 12 3 2 7 9:17 -8 11

FC Erzgebirge Aue 12 2 4 6 13:21 -8 10

VfL Bochum 1848 13 2 4 7 13:22 -9 10

1. FC Kaiserslautern 12 1 5 6 8:17 -9 8

Karlsruher SC 12 1 5 6 6:17 -11 8

TSV 1860 München 12 1 2 9 9:19 -10 5

DSC Arminia Bielefeld 12 0 3 9 11:25 -14 3

 Wussten Sie schon?

 Es ist das 49. Aufeinandertreffen beider Teams. In insgesamt 18 Duellen 
ging die Fortuna als Sieger vom Platz, 16 Mal wurden die Punkte geteilt. 

     

VfB Stuttgart  566.748 12 47.229
Hannover 96  402.700 12 33.558
FC St. Pauli  353.062 12 29.422
Dynamo Dresden  347.751 12 28.979
1. FC Nürnberg  336283 12 28.023
Fortuna Düsseldorf  280.011 11 25.456
1. FC Kaiserslautern  298562 12 24.880
TSV 1860 München  273.200 12 22.767
Eintracht Braunschweig  254.367 12 21.197
1. FC Union Berlin  247.578 12 20.632
Arminia Bielefeld  203.007 12 16.917
VfL Bochum  185.953 11 16.905
Karlsruher SC  173.142 12 14.429
1. FC Heidenheim 1846  147.700 12 12.308
Würzburger Kickers  142.559 13 10.966
SpVgg Greuther Fürth  109.068 12 9.089
Erzgebirge Aue  96.700 12 8.058
SV Sandhausen  75188 12 6.265
GESAMT: 4.493.579 215 20.900

            



 Formcheck Eintracht Braunschweig

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 24. Spieltag

Der nächste 25. Spieltag
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Der letzte 23. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Montag, 13. März 2017, 20:15 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

 Bisher gab es 25 Heimspiele der Rot-Weißen gegen die Braunschwei-
ger, wovon die Flingeraner 14 Partien gewinnen konnten und nur zwei verlo-
ren geben mussten. 

 Im Hinspiel am 7. Spieltag kassierte das Team von Friedhelm Funkel 
eine Niederlage. In der Saison zuvor hatten die Düsseldorfer noch beide 
Duelle gewinnen können. 

 Das Premierenduell beider Gegner fand am 12. Spieltag der Saison 
1966/1967 statt: Hier konnte sich die Eintracht in ihrer einzigen Meistersaison 
mit 4:0 durchsetzen.

 Den höchsten Sieg der Fortuna gegen Eintracht Braunschweig gab es 
am 30. Spieltag der Bundesligasaison 1982/1983. Die Rot-Weißen siegten da-
mals mit 5:0.

 Beide Vereine sind in ihrer Geschichte jeweils einmal Deutscher Meister 
geworden. Die Rot-Weißen feierten 1933 den Titelgewinn, Eintracht Braun-
schweig 1967.

  Schiedsrichter: Marco Fritz 
  Gespann: Asmir Osmanagic / Rafael Foltyn - Andreas Steffens
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 03.03.17, 18:30 1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers 2:0 (1:0) 
    Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern 3:3 (2:2) 
Sa, 04.03.17, 13:00 Karlsruher SC : Hannover 96 2:0 (1:0) 
    TSV 1860 München : FC St. Pauli 1:2 (1:2) 
So, 05.03.17, 13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0) 
    1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 2:2 (1:2) 
    Arminia Bielefeld : Erzgebirge Aue 2:2 (2:0) 
Mo, 06.03.17, 20:15 Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart 1:1 (1:1)

Fr, 10.03.17, 18:30 VfB Stuttgart : VfL Bochum 1:1 (0:1) 
    FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:1) 
    Erzgebirge Aue : Karlsruher SC 1:0 (1:0) 
Sa, 11.03.17, 13:00 Hannover 96 : TSV 1860 München 1:0 (0:0) 
    Würzburger Kickers : Dynamo Dresden 0:2 (0:0) 
So, 12.03.17, 13:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 1:0 (1:0) 
    1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:0) 
    SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)

Fr, 17.03.17, 18:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
    Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
    TSV 1860 München : Würzburger Kickers -:- (-:-) 
Sa, 18.03.17, 13:00 FC St. Pauli : Hannover 96 -:- (-:-) 
    SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart -:- (-:-) 
So, 19.03.17, 13:30 VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    Dynamo Dresden : SV Sandhausen -:- (-:-) 
Mo, 20.03.17, 20:15 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
Eintracht Braunschweig

Karlsruher SC -
Fortuna Düsseldorf

Mo, 13.03.2017, 20:15 Uhr

So, 19.03.2017, 13:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
06.02.2017 VfB Stuttgart - F95   2:0 (2:0)
10.02.2017 F95 - 1. FC Kaiserslautern  1:1 (0:0)
18.02.2017 SpVgg Greuther Fürth - F95   1:0 (1:0)
25.02.2017 F95 - 1. FC Heidenheim 1846  0:0 (0:0)
03.03.2017 VfL Bochum - F95    1:2 (1:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
05.02.2017 BTSV - FC St. Pauli  1:2 (0:1)
10.02.2017 1. FC Nürnberg - BTSV 1:1 (0:1)
17.02.2017 BTSV - Erzgebirge Aue  1:1 (1:0)
24.02.2017 SV Sandhausen - BTSV 0:1 (0:0)
06.03.2017 BTSV - VfB Stuttgart  1:1 (1:1) 

S

U

N

VfL Bochum -
Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:0)

Fr, 03.03.2017, 18:30 Uhr
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16 
Hansa Rostock - F95 

0:3 (0:1) 
18.100 

Rensing  
Schauerte 

  
Akpogum

a 
Madlung (3.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

 
  

Kiesew
etter (2.)  

Fink  
Bellinghausen (1.)  

Bebou 
 

 
(73. Gartner) 

(84. Ritter) 
(86. Borm

uth)

26.09.16 
Hannover 96 - F95 

6:1 (5:1) 
20.500 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
  

Madlung  
Schm

itz 
  

Sobottka (1.)  
Bodzek  

Ayhan  
Bebou (3.)  

Ngom
bo  

Ferati (2.)  
(46. Bellinghausen) 

(63. Kinjo) 
(80. Kiesew

etter) 

06.08.16 
SV Sandhausen - F95  

2:2 (2:1) 
6.451 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Gartner (3.)  

Bebou  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Iyoha (2.)  

(60. Yildirim
) 

(60. Ngom
bo) 

(69. Ritter) 

12.08.16 
F95 - VfB Stuttgart 

1:0 (0:1) 
37.173 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung  
Schm

itz  
Sobottka  

Bodzek 
  

Kiesew
etter (1.)  

Fink  
Bellinghausen 

 (3.)  Bebou 
 (2.)  

(71. Ngom
bo) 

(79. Gartner) 
(90. Koch)

29.08.16 
1. FC Kaiserslautern - F95 

0:0 (0:0) 
20.278 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Fink  
Bellinghausen 

  
Hennings (1.)  

(68. Kiesew
etter) 

 

11.09.16 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:1 (0:1) 
25.866 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou (2.)  

Fink 
  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(57. Ferati) 
(65. Kiesew

etter) 

17.09.16 
1. FC Heidenheim

 - F95 
2:0 (0:0) 

11.100 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek 

  
Bebou (3.) 

Sobottka (2.)  
Fink 

  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(74. Ferati) 

(76. Ngom
bo) 

(82. Kiesew
etter) 

20.09.16 
F95 - VfL Bochum

 
3:0 (2:0) 

22.688 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
 (2.)  

Bodzek  
Ayhan  

Bebou  
Fink (1.)  

Hennings 
 (3.)  

(41. Bellinghausen 
) 

(82. Borm
uth 

) 
(85. Ferati) 

23.09.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95 
2:1 (2:0) 

21.555 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Bebou (3.)  

Ayhan 
  

Sobottka  
Bellinghausen 

 (1.)  Hennings 
(63. Kiesew

etter 
) 

(63. Ferati) 
(86. Iyoha)

01.10.16 
F95 - Karlsruher SC 

1:1 (1:0) 
23.741 

Rensing  
Koch 

  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Bodzek  
Ayhan (2.)  

Bebou (3.)  
Ferati (1.)  

Hennings 
 

(63. Bellinghausen) 
(75. Yildirim

) 
(81. Kiesew

etter) 
 

16.10.16 
TSV 1860 München - F95 

1:3 (0:3) 
21.800 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Bebou 

 (1.)  
Sobottka 

  
Ayhan 

  
Bellinghausen 

 (3.)  Hennings 
 (2.)  

(74. Kiesew
etter) 

(88. Ngom
bo) 

(90.+3 Kinjo) 
 

21.10.16 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 
4:0 (2:0) 

24.153 
Rensing  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Yildirim
 (2.)  

Bellinghausen 
 (1.)   Hennings 

 
 (3.)  (35. Kiesew

etter) 
(65. Ferati 

) 
(75. Ngom

bo)

29.10.16 
1. FC Union Berlin - F95 

0:1 (0:0) 
21.195 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Ayhan 
 

  
Kiesew

etter 
 (2.)  

Bebou 
 (1.)  

Bellinghausen 
  

Hennings (3.)  
(81. Iyoha) 

(89. Lucoqui) 
(90. Yilidirim

) 

04.11.16 
F95 - SG Dynam

o Dresden 
0:3 (0:2) 

31.167 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schm
itz (1.)  

Bodzek  
Dum

an (2.)  
Kiesew

etter  
Yildirim

 (3.)  
Bebou  

Hennings 
 

(46. Lucoqui) 
(61. Ferati) 

(64. Koch)

20.11.16 
FC St. Pauli - F95 

0:1 (0:1) 
29:546 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Sobottka  
Schauerte  

Fink (2.)  
Bellinghausen (1.)  

Hennings (3.)  
(70. Bebou) 

(89. Borm
uth) 

(90. Ngom
bo) 

25.11.16 
F95 - Hannover 96 

2:2 (0:1) 
28.122 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan  
Schm

itz 
  

Schauerte 
  

Sobottka  
Fink (1.)  

Bellinghausen 
 (2.)  Bebou 

  
Hennings 

(46. Borm
uth 

) 
(79. Ferati) 

 

04.12.16 
W

ürzburger Kickers - F95 
0:0 (0:0) 

10.207 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schauerte  
Ayhan 

  
Sobottka  

Bebou (2.)  
Ferati (1.)   

Bellinghausen  
Henning 

(61. Yildirim
) 

(90. Iyoha) 
 

09.12.16 
F95 - 1. FC Nürnberg 

0:2 (0:1) 
25.739 

Rensing  
Koch (1.)  

Akpogum
a 

  
Borm

uth  
Schm

itz  
Schauerte  

Sobottka  
Ayhan 

  
Bellinghausen (2.)   

Bebou  
Hennings 

(58. Yildirim
) 

(79. Ferati) 

16.12.16 
Erzgebirge Aue - F95 

0:0 (0:0) 
7.050 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
Borm

uth 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou  
Sobottka 

  
Gartner 

 (2.)  
Bellinghausen (1.)   

Hennings 
(69. Iyoha) 

(79. Ritter) 
 

27.01.17 
F95 - SV Sandhausen 

0:3 (0:1) 
19.317 

Rensing  
Schauerte  

Borm
uth  

Madlung  
Schm

itz  
Bodzek  

Ritter (2.)  
Fink 

  
Ayhan 

 (3.)  
Bellinghausen (1.) 

Hennings 
 

(46. Iyoha) 
(66. Ferati) 

(80. Gartner) 

06.02.17 
VfB Stuttgart - F95 

2:0 (2:0) 
38.200 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
 

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou 
  

Ayhan (2.)  
Fink  

Ritter (1.)  
Hennings (3.)  

(46. Kiesew
etter) 

(62. Gartner) 
(78. Iyoha)

10.02.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

1:1 (0:0) 
21:867 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
Ayhan 

  
Schm

itz  
Bodzek  

Bebou  
Sobottka 

 (2.)  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(68. Ferati) 
(82. Gartner) 

 

18.02.17 
SpVgg Greuther Fürth - F95 

1:0 (1:0) 
7.978 

Rensing  
Schauerte (2.)  

Akpogum
a  

Ayhan  
Schm

itz  
Bodzek  

Bebou 
  

Fink 
  

Sobottka (3.)  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(46. Gartner 

) 
(66. Kiesew

etter) 
(77. Iyoha)

25.02.17 
F95 - 1. FC Heidenheim

 
0:0 (0:0) 

20.178 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a  
Borm

uth  
Schm

itz  
Ayhan (2.)  

Bebou 
  

Sobottka  
Gartner (1.)  

Fink  
Hennings (3.)  

(64. Yildirim
) 

(79. Bellinghausen) 
(84. Iyoha) 

03.03.17 
VfL Bochum

 - F95 
1:2 (1:0) 

24.556 
Rensing  

Schauerte 
  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz 

  
Sobottka  

Gartner (2.)  
Bebou 

  
Fink 

 Iyoha (1.)  
Hennings 

 
(83. Bellinghausen) 

(89. Hoffm
ann) 

13.03.17 
F95 - Eintr. Braunschw

eig 

19.03.17 
Karlsruher SC - F95 

31.04.17 
F95 - TSV 1860 München 

04.04.17 
DSC Arm

inia Bielefeld - F95 

09.04.17 
F95 - 1. FC Union Berlin 

16.04.17 * SG Dynam
o Dresden - F95 

23.04.17 * F95 - FC St. Pauli 

30.04.17 * Hannover 96 - F95 

07.05.17 * F95 - W
ürzburger Kickers 

14.05.17 
1. FC Nürnberg - F95 

21.05.17 
F95 - Erzgebirge Aue 
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Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

Ihre Karosserie- & Lackexperten

l aundry  de l i ve ry
washeroo
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

23 
- 
- 
- 

- 
- 
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 05.04.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Andre Hoffmann
 28.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

19 
- 
- 
1 

2 
- 
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

14 
- 
- 
4 

7 
1 
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

21 
- 
- 
- 

6 
1 
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

8 
- 
6 
2 

- 
- 
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

22 
- 
- 
1 

2 
- 
-

15 ABW

Gökhan Gül
 17.07.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

18 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9
-
-
-

5
-
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

14 
1 
3 
- 

2 
- 
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
2
-

-
-
-

36 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

14 
1 
- 
3 

3 
- 
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
1
9
2

1
-
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

18
1
-
1

7
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
- 
5 
4 

2 
- 
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

18 
3 
- 
4 

4 
- 
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

21 
2 
4 
14 

6 
- 
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4
-
2
2

-
-
-

10 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10 
- 
8 
2 

- 
- 
-

20 ANG

Rouwen Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

21 
6 
- 
8 

2 
- 
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

22 
5 
1 
8 

3 
- 
-

37 ANG

Arianit Ferati 
 07.09.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12
1
10
2

-
-
-

30 MIT

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1
-
-
1

-
-
-

27 MIT



Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Gökhan Gül (VfL Bochum), Andre Hoff-
mann (Hannover 96).

  Abgänge: Julian Koch (Ferencvaros Budapest), 
Kemal Rüzgar (VfL Osnabrück, ausgeliehen), Maecky 
Ngombo (Milton Keynes Dons, ausgeliehen)

Zugänge / Abgänge (Winter)

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

SHOP.F95.DE

20% AUF
ALLE TRIKOTS 16/17

TRIKOT HOME, AWAY & AUSWEICH

ERWACHSENE 74,95 59,96 €
KIDS 54,95 43,96 €

AUCH IM NEUEN FANSHOP HINTER BLOCK 33
(ÖFFNUNG NUR AN SPIELTAGEN)
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GÄSTEKABINE

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

Marcel Engelhardt
 05.04.1993

1 TOR

Jasmin Fejzic
 15.05.1986

16 TOR

Saulo Igor Decarli
 04.02.1992

3 ABW

Gustav Valsvik
 26.05.1993

5 ABW

Marcel Correia
 16.05.1989

25 ABW

Joseph Baffo
 07.11.1992

4 ABW

Maximilian Sauer
 15.05.1994

24 ABW

Phil Ofosu-Ayeh
 15.09.1991

17 ABW

Niko Kijewski
 28.03.1996

27 ABW

Ken Reichel
 19.12.1986

19 ABW

Quirin Moll
 21.01.1991

6 MIT

Nik Omladic
 21.08.1989

12 MIT

Mirko Boland
 23.04.1987

10 MIT

Salim Khelifi
 26.01.1994

22 MIT

Hendrick Zuck
 21.07.1990

30 MIT

Adam Matuschyk
 14.02.1989

8 MIT

Patrick Schönfeld
 21.06.1989

21 MIT

Jan Hochscheidt
 04.10.1987

11 MIT

Onel Hernández
 01.02.1993

23 MIT

Domi Kumbela
 20.04.1984

7 ANG

Christoffer Nyman
 05.10.1992

15 ANG

Julius Biada
 03.11.1992

9 ANG

Suleiman Abdullahi
 10.12.1996

20 ANG

Phillip Tietz
 09.07.1997

34 ANG

Torsten Lieberknecht
 01.08.1973

Trainer

Philipp Glawe
 03.04.1991

Physiotherapeut

Alexander Kunze
 12.01.1971

Torwart-Trainer

Dr. Stephan Bornhardt
 27.07.1976

Mannschaftsarzt

Goce Janevski
 10.03.1976

Physiotherapeut

Berthold Schliwa
 27.07.1955

Betreuer

Darius Scholtysik
 04.08.1966

Co-Trainer

Holm Stelzer
 17.10.1978

Team-Manager

Marc Arnold
 19.09.1970

Sportlicher Leiter

David Lehmann
 18.09.1983

Spielanalyst und Leistungsdiagnostiker

Jürgen Rische
 30.10.1970

Reha- und Athletik-Trainer

Dr. Friedrich Scheibe
 29.04.1963

Internist

Günter Jonczyk
 11.05.1957

Physiotherapeut

Christian Skolik
 23.02.1960

Zeugwart, Busfahrer



  Zugänge: Suleiman Abdullahi (Viking Stavanger), Julius Bi-
ada (SC Fortuna Köln), Onel Hernández (VfL Wolfsburg II), Quirin 
Moll (Dynamo Dresden), Christoffer Nyman (IFK Norrköping), 
Phillip Tietz (eigene Jugend), Gustav Valsvik (Strømsgodset IF).

  Abgänge: Orhan Ademi (SV Ried), Mohammed Baghdadi 
(eigene U23), Julius Düker (1. FC Magdeburg), Rafał Gikiewicz 
(SC Freiburg), Gerrit Holtmann (1. FSV Mainz 05), Mads Hvilsom 
(Esbjerg fB), Marc Pfitzner (SV Werder Bremen II), Dennis Sla-
mar (FC Carl Zeiss Jena), Damir Vrancic (Freie Turner Braun-
schweig).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

  1 Marcel Engelhardt 05.04.1993
  16 Jasmin Fejzic 15.05.1986

  3 Saulo Igor Decarli 04.02.1992
  4 Joseph Baffo 07.11.1992
  5 Gustav Valsvik 26.05.1993
  17 Phil Ofosu-Ayeh 15.09.1991
  19 Ken Reichel 19.12.1986
  24 Maximilian Sauer 15.05.1994
  25 Marcel Correia 16.05.1989
  27 Niko Kijewski 28.03.1996

  6 Quirin Moll 21.01.1991
  8 Adam Matuschyk 14.02.1989
  10 Mirko Boland 23.04.1987
  11 Jan Hochscheidt 04.10.1987
  12 Nik Omladic 21.08.1989
  21 Patrick Schönfeld 21.06.1989
  22 Salim Khelifi 26.01.1994
  23 Onel Hernández 01.02.1993
  30 Hendrick Zuck 21.07.1990

  7 Domi Kumbela 20.04.1984
  9 Julius Biada 03.11.1992
  15 Christoffer Nyman 05.10.1992
  20 Suleiman Abdullahi 10.12.1996
  34 Phillip Tietz 09.07.1997

   Torsten Lieberknecht 01.08.1973

SHOP.F95.DE

DEIN VEREIN
DEIN STYLE

NUR IM NEUEN FANSHOP HINTER BLOCK 33

HOODIE „DERENDORF“ MEN/WOMEN

29,95 €  49,95 €

POLO „HISTORY“ MEN

19,95 €  39,95 €

POLO „RETRO““ WOMEN

19,95 €  39,95 €

(ÖFFNUNG NUR AN SPIELTAGEN)



1 Der Verein wurde am 15. 
Dezember 1895 in der 

Wohnung des Braunschweiger 
Ingenieurs Carl Schaper als 
„Fußball- und Cricket-Club Ein-
tracht Braunschweig“ gegrün-
det.

2 Eintracht Braunschweig 
zählt zu den 16 Grün-

dungsmitgliedern der Bundesli-
ga.

3 Die Braunschweiger blie-
ben bis zur Saison 

1975/1976 von allen in der Bun-
desliga verbliebenen Grün-
dungsmitgliedern am längsten 
ohne Platzverweis. Allein von 
1963 bis zum ersten Abstieg 
1974 waren dies 322 Bundesli-
gaspiele hintereinander ohne 
Rote Karte; ein Rekord, der 
noch bis heute Bestand hat. 

4 Im Jahr 1967 wurde Ein-
tracht Braunschweig 

deutscher Fußballmeister. In ih-
rer Meistersaison kassierte die 
Eintracht nur 27 Gegentore und 
stellte damit einen Bundesli-
ga-Rekord auf, der erst 1988 von 
Werder Bremen unterboten wur-
de.

5 Die Vereinsfarben der 
Braunschweiger sind be-

kanntlich Blau und Gelb. Dies 
liegt darin begründet, dass sie 
den Landesfarben des ehema-
ligen Herzogtums Braunschweig 
entsprechen.

6 Die Mannschaft der Ein-
tracht spielte in der Sai-

son 2013/2014 erstmals seit 
1985 wieder in der 1. Bundesli-
ga. Nachdem sie am letzten 
Spieltag knapp den Klassener-
halt verpasste, tritt sie seit der 
darauffolgenden Saison wieder 
im Unterhaus an.

7 Einschließlich der Saison 
2013/2014 verbrachten 

die Braunschweiger 21 Jahre in 
der 1. Bundesliga.  

8 In der „Ewigen Tabelle 
der Bundesliga“ belegen 

die Braunschweiger Platz 20, in 
der „Ewigen Tabelle der 2. Liga“ 
stehen sie einen Platz weiter un-
ten, auf Rang 21. 

9 Eintracht Braunschweig 
beendete die Hinrunde der 

laufenden Saison als Tabellen-
führer und sicherte sich damit 
den inoffiziellen Titel der Herbst-
meisterschaft. Gutes Omen für 
Braunschweig: Von den ver-
gangenen zwölf Herbstmeistern 
stiegen elf auf.

10 Toptorschütze der Braun-
schweiger ist Mittelstür-

mer Domi Kumbela, der in 21 
Spielen elf Tore erzielte und drei 
vorbereitete. 

11 Mit nur 23 Gegentreffern 
stellt Braunschweig die 

zweitbeste Defensive der 2. Liga. 
Nur Kaiserslautern kassierte 
noch einen Treffer weniger. 
(Stand nach dem 23. Spieltag)

FORTUNA AKTUELL46

Eintracht Braunschweig überwinterte als Spitzenreiter in der 2. Liga, sicherte sich damit den inoffiziellen Titel der Herb-
stmeisterschaft und ist der Rückkehr in die Bundesliga nach 28 Jahren ein großes Stück nähergekommen. Am 24. Spieltag 
stehen die Braunschweiger nun auf Platz vier mit drei Punkten Rückstand auf einen direkten Aufstiegsplatz. 

Das Team der Hinrunde
11 Fakten zum Gegner: Eintracht Braunschweig

GÄSTE-11

Mögliche Startelf

Gegründet: 1895 
Vereinsfarben:
Blau-Gelb  
Mitglieder: 4.590

Stadion: 
Eintracht-Stadion
Zuschauerzahl: 
23.325

Bilanz Heim:
24 Spiele / 13 Siege / 9 Unentschieden / 2 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
24 Spiele / 5 Siege / 7 Unentschieden / 12 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
48 Spiele / 18 Siege / 16 Unentschieden / 14 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Valsvik

5

Fejzic

16

Ofosu-Ayeh

17

Moll

6

Nyman

15

Zuck

30

Decarli

3
Reichel

19

Boland

10

Kumbela

7

Hernandez

23



13.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 201713.–17. APRIL 2017

U19 CHAMPIONS TROPHY
13.–17. APRIL 2017

DAUERKARTEN SICHERN! - WWW.U19-CUP.DE

FC Liverpool
   1. FSV Mainz 05
  Cruzeiro EC
Benfica Lissabon
 Borussia Mönchengladbach
 FC Nordsja elland 
Red Bull Salzburg 
Japan Highschool Selection
  Fortuna Düsseldorf
 B.V. 04 Düsseldorf
  Fortuna Düsseldorf
 B.V. 04 Düsseldorf

 Borussia Mönchengladbach
 FC Nordsja elland 

   1. FSV Mainz 05
  

im 

Paul-Janes-Stadion 

Flinger Broich 87  

40235 Düsseldorf



Ken Reichel trifft heute schon zum 13. Mal in seiner Karriere auf die Fortuna

Der Name Ken Reichel löst in Düsseldorf Assoziationen aus. Der vereinstreuste Spieler der 2. Bundesliga traf in seiner 
Karriere in drei verschiedenen Ligen bereits 13 Mal auf die Düsseldorfer – gegen keinen Gegner spielte er öfter. In den 
letzten beiden Spielen wurde der 30-Jährige jeweils aus besonderen Gründen im Spiel-
berichtsbogen vermerkt…

Vereinstreuer
Traumtorschütze

FORTUNA AKTUELL48

 Jubiläums-Jahr 2017

Ken Reichel hat in seiner 
Karriere schon einiges 
erlebt. Der Linksver-

teidiger steht bereits seit exakt 
3.543 Tagen im Kader von 
Eintracht Braunschweig – nur 
St. Paulis Jan-Philipp Kalla 
kann auf eine ebenso lange Zeit 
beim gleichen Zweitligaverein 
zurückblicken. Seit Juli 2007 
schon kickt Reichel für die „Lö-
wen“, in diesem Jahr feiert er 
ergo sein zehnjähriges Jubiläum. 
Ausgebildet wurde der gebür-
tige Berliner zuvor beim TSV 
Rudow und Tasmania Berlin, 
ehe er seine ersten Schritte im 
Seniorenbereich bei der Zweiten 
Mannschaft des Hamburger SV 
ging. Seit er in Braunschweig 
ist, lief Reichel satte 269 Mal 
für die Eintracht auf – ledig-
lich acht Spieler in der langen 
Vereinsgeschichte der „Löwen“ 
haben mehr Einsätze auf ihrem 
Konto, darunter ist mit Mirko 
Boland (274) auch ein Akteur 
des aktuellen Kaders. Bis sie 
Rekordspieler Franz Merkhoffer 
(494 Spiele für den BTSV) ein-
geholt haben, müssen die beiden 
Braunschweiger allerdings noch 
ein paar Jahre lang ihre Fuß-

ballschuhe im Eintracht-Stadion 
schnüren…

 Fortuna als
ständiger Wegbegleiter

Die Liste der Vereine, gegen 
die Ken Reichel in seiner 
Karriere bereits gespielt 

hat, ist lang. Doch quer durch die 
Ligen gibt es keinen Gegner, auf 
den er bis heute häufiger traf, als 
auf die Fortuna. Sollte Reichel 
heute zum Einsatz kommen, ist 
es bereits das 13. Mal, dass er 
auf die Rot-Weißen trifft. Mit der 
Eintracht – aber auch mit dem 
Hamburger SV II – lief er bereits 
in der Regionalliga Nord gegen 
F95 auf, auch in der 3. Liga und 
der 2. Bundesliga kam er gegen 
die Düsseldorfer zum Einsatz. 
Seine Gesamtbilanz gegen die 
Düsseldorfer ist übrigens negativ: 
In den bisherigen zwölf Spielen 
gab es für Reichel nur zwei Siege, 
dafür aber sechs Unentschieden 
und vier Niederlagen.

 Zuletzt fiel Reichel
gegen die Fortuna auf

Die letzten beiden Duelle 
gegen die Flingeraner 
wird Ken Reichel noch 

besonders in Erinnerung behalten 
haben. Am letzten Spieltag der 
vergangenen Saison erreichte die 
Fortuna durch einen 2:0-Aus-
wärtssieg im Eintracht-Stadion 
dank eines Doppelpacks von 
Kerem Demirbay den Klassener-
halt. Drei Minuten nach dem 
Treffer zum Endstand bekam Rei-
chel von Schiedsrichter Daniel 
Siebert nach einer vermeintlichen 
Schwalbe die Gelb-Rote Karte 
gezeigt. Am 7. Spieltag dieser 
Saison ging es für die Mannschaft 
von Trainer Friedhelm Funkel 
dann wieder nach Niedersachsen, 
wo Reichel mithalf, das Spiel 
diesmal zugunsten der Gastgeber 
zu entscheiden: In der 33. Minute 
brachte Nik Omladic einen Frei-
stoß in die Mitte, Adam Bodzek 
versuchte, per Kopf zu klären, 
doch der Ball landete rund 20 Me-
ter vor dem Tor direkt bei Reichel, 
der sich ein Herz fasste und direkt 
per Volleyschuss abzog – Michael 
Rensing war bei diesem Traumtor 
chancenlos und musste den Ball 
nach dem zwischenzeitlichen 0:2 
aus dem Netz holen. Am Ende ge-
wannen die Braunschweiger mit 
2:1. Heute, bei Reichels 13. Spiel 
gegen die Fortuna, soll wieder die 
Heimmannschaft die Oberhand 
behalten…

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  19
 Position:  Abwehr
 Geburtsdatum:  19.12.1986
 Geburtsort:  Berlin
 Nationalität:  Deutschland
 Größe:   1,85m

Bisherige Karriere:
Jugend: TSV Rudorf, Tasmania Berlin
Profi:
2005 – 2007  Hamburger SV II
Seit 2007  Eintr. Braunschweig

  Spiele/Tore
1. Bundesliga  27/1
2. Bundesliga  142/14
3. Liga   80/1
Regionalliga Nord  42/2
DFB-Pokal   13/0

KEN REICHEL
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12
25. Spieltag, 10.03.2012 
Fortuna Düsseldorf – FC Erzgebirge Aue 3:1
Fortuna: Almer – Langeneke, Levels, Lukimya, van 
den Bergh, Bodzek (82. Juanan), Fink, Lambertz, Fink, 
Rösler (88. Furuholm), Beister, Ilsö (70. Bröker).
Aue: Männel – Klingbeil, Le Beau, Müller (58. Kem-
pe), Paulus, Hensel (73. Kern), Hochscheidt, Schlitte, 
Schröder, Kocer, König (78. Lachheb).
Schiedsrichter: Alvarado Godinez Quetzalli.
Tore: 0:1 Kocer (4.), 1:1 Beister (22.), 2:1 Ilsö (65.), 3:1 
Bröker (72.).
Zuschauer: 30.200 
Rote Karte: Le Beau (74.)

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07
25. Spieltag, 10.03.2007
1. FC Magdeburg –  Fortuna Düsseldorf 2:2
Magdeburg: Beer –  Kallnik (46. Lindemann), Otte (75. 
Kubis), Probst, Weijsfelt, Gerster, Habryka, Müller 
(46. Manai), Neumann, Kotuljac, Kullmann.
Fortuna: Kronholm – Barth, Cakir, Palikuca, Albertz, 
Canale (69. Anfang), Krecidlo, Lambertz (79. Pusic), 
Adewunmi (56. Wolf), Cebe, Feinbier.
Schiedsrichter: Holger Henschel.
Tore: 0:1 Feinbier (38.), 0:2 Feinbier (39.), 1:2 Kull-
mann (55.), 2:2 Krecidlo (76., Eigentor).
Zuschauer: 6.900.

Bundesliga, Saison 1996/97
12. Spieltag, 12.03.1997
Fortuna Düsseldorf –  SC Freiburg 2:1
Fortuna: Walther – Bach (46. Katemann), Fach, 
Werner, Anfang (71. Drazic), Istenic, Judt, Mehlhorn, 
Seeliger, Juran, Younga-Mouhani (89. Cyron). 
Freiburg: Schmadtke – Buric, Heidenreich, Spanring 
(70. Guezmir), Freund (46. Rath), Frontzeck, Sternk-
opf, Wagner (56. Jurcevic), Zeyer, Spies, Wassmer.
Schiedsrichter: Michael Malbranc.
Tore: 1:0 Younga-Mouhani (40.), 2:0 Younga-Mouhani 
(62.), 2:1 Rath (90.).
Zuschauer: 12.500.

Bundesliga, Saison 1976/77
25. Spieltag, 12.03.1977
Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf 1:1
Karlsruhe: Wimmer – Bredenfeld, Kalb, Komorowski, 
Struth, Ulrich, Schäfer, Balevski, Berger (46. Trenkel), 
Flindt-Bjerg (67. Sjöberg), Janzon. 
Fortuna: Woyke – Baltes, Köhnen, Kriegler, Zimmer-
mann, Allofs, Brei, Hickersberger, Zewe, Geye, Seel.
Schiedsrichter: Walter Engel.
Tore: 0:1 Zewe (33.), 1:1 Struth (85.).
Zuschauer: 22.000.

Eigentor in Magdeburg: David Krecidlo (links).

Damals wie heute: Mannschaftsbetreuer Aleks Spengler…
… gehört einfach zum Fortuna-Inventar.
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Karlsruhe

2. BUNDESLIGA
25. SPIELTAG

SONNTAG, 19.03.2017
13:30 UHR

WILDPARKSTADION

Der Karlsruher SC kann auf eine bewegte Vereinshistorie zurückblicken, in 
der die Badener quer durch die ersten drei deutschen Ligen sowie durch 
halb Europa reisten. Das Gründungsmitglied der Bundesliga stieg insgesamt 

sechsmal aus der Bundesliga ab, fünfmal – zuletzt 2007 – gelang die Rückkehr. 
Zwei Spielzeiten verbrachte der KSC in der Drittklassigkeit: 2011 und 2013 schaff-
te der Sportclub allerdings jeweils den sofortigen Wiederaufstieg. International 
sorgte der Club vor allem 1993/94 für Furore, als Karlsruhe es bis ins Halbfina-
le des UEFA-Cups schaffte, dann aber aufgrund der Auswärtstorregelung am 
damaligen SV Casino Salzburg scheiterte. Legendär war in dieser Spielzeit das 
Zweitrundenrückspiel gegen den FC Valencia, als der KSC ein 1:3-Hinspielergebnis 
durch einen 7:0-Sieg noch umdrehte – bis heute ist das „Wunder vom Wildpark“ 
unvergessen. 1996/97 und 1997/98 qualifizierten sich die Badener erneut für den 
UEFA-Cup, jeweils war im Achtelfinale Endstation.

Das Wildparkstadion erlebte nicht nur das „Wunder vom Wildpark“ gegen 
Valencia 1993, sondern auch 3:0-Siege gegen Girondins Bordeaux um Ziné-
dine Zidane im gleichen Jahr und den AS Rom drei Spielzeiten später. Das 

traditionsreiche Stadion wurde 1955 mit einem 2:2 gegen Rot-Weiss Essen er-
öffnet und bietet exakt 28.762 Zuschauern Platz. Geht es nach dem Sportclub und 
der Stadt Karlsruhe, gibt es bald wieder internationalen Fußball am Wildpark zu 
sehen: Gemeinsam haben sie fristgerecht ihre Interessensbekundung abgegeben, 
Austragungsort von Spielen bei einer möglichen Europameisterschaft 2024 in 
Deutschland zu sein. Dann schon mit einem neuen Stadion, das bis 2020 am Wild-
park entstehen soll.

Rehabilitation geglückt: Nach drei Niederlagen in Folge – darunter eine 
0:5-Klatsche auf St. Pauli – hat der Karlsruher SC am 23. Spieltag Spitzen-
team Hannover 96 zuhause mit 2:0 geschlagen. Am Freitag ging es dann 

zum Abstiegsduell nach Aue. Mit dem aktuellen Tabellensechzehnten (Stand: 23. 
Spieltag) hat die Fortuna in den letzten Jahren gewissermaßen die Sturmspitzen 
getauscht: Erwin „Jimmy“ Hoffer, dem für die Fortuna in zwei Jahren und 45 
Zweitligaspielen 13 Tore gelangen, wechselte im Sommer 2015 vom Rhein nach 
Baden. Dafür spielte bekanntlich Rouwen Hennings, derzeit vom FC Burnley an F95 
ausgeliehen, zwischen 2012 und 2016 für den KSC. In 102 Pflichtspielen traf er 37 
Mal, 2014/15 wurde er mit 17 Saisontoren Zweitligatorschützenkönig. Trainer bei 
den Karlsruhern ist seit Dezember Mirko Slomka, der zum Jahreswechsel auf To-
mas Oral folgte.

Rund 300.000 Einwohner beheimatet die Stadt nahe der französischen Gren-
ze. Karlsruhe wird ab und an auch „Residenz des Rechts“ genannt: Zahlreiche 
Behörden und Forschungseinrichtungen von überregionaler Bedeutung sind 

hier angesiedelt. Seit 1950 ist Karlsruhe Sitz des Bundesgerichtshofs, seit 1951 ist 
auch das Bundesverfassungsgericht hier angesiedelt. Während man Fortuna-Fans 
nicht wünschen kann, diese Gebäude – zumindest auf der Anklagebank – von innen 
zu sehen, ist das Schloss Karlsruhe mit seinem pittoresken Schlossgarten sicher 
einen Abstecher wert. Im Karlsruher Schloss ist neben einem Teil des Bundes-
verfassungsgerichts auch das Badische Landesmuseum untergebracht, welches 
Sammlungen präsentiert, die mehr als 5550 Jahre internationale Kunstgeschichte 
repräsentieren. Bereits seit 1921 öffnet es seine Pforten im Karlsruher Schloss.

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

Eintracht Braunschweig
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters
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1. Primo Lopez 0:0 11

 Giuseppe Saitta 1:0 11

2. Michael  Hanné 2:1 10

 Wolfgang Ungermann 1:2 10

3. Dirk Gatzen 1:2 9

 Ingolf Roger Rayermann 1:2 9

4. Dr. med. Ulrich Keil 2:1 8

 Alexander Keuter 3:1 8

 Hans-Norbert Nolte 2:1 8

5. Thomas Blättler 0:2 7

 C. De Luca 1:1 7

 Dr. Ralf Hausweiler 2:2 7

 Carsten Knobel 2:1 7

 Klaus-Peter Müller 1:2 7

 Nicola Stratmann 2:1 7

 Peter Terbuyken 2:1 7

6. Heinz Hessling 0:1 6

 Michael Müller 1:0 6

 Christoph Peters 1:1 6

 Frank Theobald 1:1 6

 Dieter vom Dorff 1:1 6

7. Kay Fremdling 0:2 5

 Klaus Klar 2:1 5

 Markus Tappert 2:0 5

 Albrecht Woeste 2:2 5

8. Christina Begale 1:3 4

 Hans Brandenburg 1:2 4

 Rainer Cox 2:2 4

 Thomas Geisel 0:0 4

 Andreas Krause 2:1 4

 Mike Papageorgiou 0:2 4

 Frank Tölle 2:1 4

9. Manfred Abrahams 0:0 3

 Dr. Wulff Aengevelt 2:2 3

 Robert Cao 2:1 3

 Michael Dahmen 1:0 3

 Josef Hinkel 1:1 3

 Lars Pape & Holger Schürmann 2:2 3

 Rainer Kretschmann 1:1 3

 Guido Melcher 1:2 3

 Sven Pallessen 1:0 3

 Axel Pollheim 2:1 3

 Bernd Restle 2:0 3

 Gerd Röpke 1:1 3

 Peter Verhülsdonk 0:1 3

 Thomas Wiesmann 1:1 3

10. Björn Becker 1:1 2

 Georg Broich 2:1 2

 Werner Matthias Dornscheidt 2:0 2

 Michael Eßer 1:3 2

 Joachim Hunold 2:1 2

 Michael Keuter 1:1 2

 Hans Kurz 2:0 2

 Uwe Mies 2:0 2

 Matthias Pipjorke 1:0 2

 Wolfgang Rolshoven 2:2 2

 Ralf Schneider 1:1 2

 Thomas Timmermanns 1:1 2

 Detlef Witte 1:1 2

11. Hans Noack 0:1 1

 Erwin Schierle 2:1 1

 Hermann Tecklenburg 0:0 1

 Andreas Vogt 2:1 1

 Hans-Jörg Zech 1:1 1

  Nach dem 0:0-Unentschieden im letzten Heimspiel 
gegen den 1. FC Heidenheim sind die Spitzenreiter im Promi-
Tipp-Ranking unverändert geblieben: Auch vor der nächsten 
Partie in der ESPRIT arena stehen Primo Lopez und Guiseppe 
Saitta an der Spitze der Düsseldorfer Persönlichkeiten. 
Da beide jedoch auf einen Sieg der Fortuna gesetzt hatten, 
blieb ihr Punktekontostand bei jeweils elf Zählern. Somit 
ist der Vorsprung auf ihre Verfolger auf nur einen Punkt 
geschmolzen. Nach der heutigen Partie kann es daher einen 
Führungswechsel geben: Denn während Primo Lopez an ein 
torloses Unentschieden glaubt, tippen Guiseppe Satta und der 
Zweiplatzierte Michael Hanné auf einen Sieg der Fortuna. 
Insgesamt sind 26 der Promis optimistisch und hoffen auf einen 
Heimsieg der Rot-Weißen, während 24 der Persönlichkeiten 
eine Punkteteilung vermuten. Nur 14 der Düsseldorfer Tipper 
rechnen mit einer Niederlage der Mannschaft von Friedhelm 
Funkel.

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Pl. Name Tipp Pkt.
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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FORTUNA AKTUELL 57



Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

CLUB95
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH

CLUB95
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Erstmals geht es für U17-Mittelfeldmann Shinta Appelkamp zur japanischen U17-Na-

tionalmannschaft. Der Vizekapitän der rot-weißen B-Junioren reist vom 17. bis zum 

24. März in die USA, wo er mit den Japanern ein Trainingslager und mehrere Testspiele 

durchlaufen wird. Vorgestern ging es im Liga-Alltag allerdings noch gegen Borussia 

Mönchengladbach – den Spielbericht zum Unentschieden am Flinger Broich gibt es auf 

der nächsten Seite.
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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NLZ

In der ersten Halbzeit lieferten 
sich die beiden Mannschaften 
ein temporeiches, aber chan-

cenarmes Duell. Die erste gute 

Gelegenheit hatten die Gastgeber: 
Aleksandar Milenovic eroberte 
einen Pass des Gladbacher Kee-
pers und brachte den Ball schnell 

in die Mitte, doch Timo Borne-
mann war zu überrascht und kam 
nicht richtig zum Abschluss (8.). 
Zwei Minuten später kam auf der 
Gegenseite Mawerick Dreßen 
nach einer Ecke zum Schuss – 
Maximilian Möhker im F95-Tor 
lenkte den Ball mit einer guten 
Parade über die Latte. Das war 
es beinahe schon in den ersten 
40 Minuten – einzig ein Freistoß 
von Ahmet-Efe Aris, der knapp 
über die Latte zischte (17.), und 
ein Schuss aus kurzer Distanz 
von Mervan Aydin, der aber klar 
über das Tor ging (34.), sorgten 
noch für Gefahr. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff verletzte sich Aris 
allerdings, sodass die U17 das 
erste Mal wechseln musste: Tim 
Potzler kam für den rechten Flü-
gelspieler in die Partie.

Auch im zweiten Abschnitt erwi-
schten die Fortunen den besseren 
Start. Shinta Appelkamp zog aus 
20 Metern ab, doch BMG-Keeper 
Olschowsky fischte den Ball aus 
dem linken Eck (52.). Dann die 
Führung für F95: Bei einer Flanke 
von der linken Seite prallten der 
Torwart und ein Verteidiger der 
Gladbacher zusammen, Nutz-
nießer war Bornemann, der aus 
kurzer Distanz zum 1:0 einschob 
(58.). Doch die Führung währte 
nicht lange: Nach einem schönen 
Angriff der „Fohlen“ drückte Dre-
ßen den Ball aus kurzer Distanz 
über die Linie (69.). Anschließend 
passierte nicht mehr viel, auch 
wenn beide Seiten noch die Chan-
ce auf den Siegtreffer hatten – die 
Fortuna trennte sich mit einem 1:1 
von den Gladbachern.

1:1-Unentschieden auf dem Nebenplatz des Paul-Janes-Stadions

Die U17 hat in der Bundesliga West einen Punkt geholt. Gegen Borussia Mönchengladbach gab es am Samstag ein 1:1. Das 
Tor für die Fortuna erzielte Timo Bornemann.

U17 punktet gegen Gladbach

 Herr Sisic, wie bewerten Sie 
das 1:1 gegen Borussia Mönchen-
gladbach?
Es ist ein gerechtes Ergebnis, 
aber wenn wir uns etwas cle-
verer angestellt hätten, hätten 
wir den Sieg auch nach Hause 
gefahren. Nach einer ausgegli-
chenen ersten Halbzeit mit we-
nigen Höhepunkten auf beiden 

Seiten haben wir zu Beginn der 
zweiten Hälfte sehr gut gespielt. 
Daher sind wir auch verdient in 
Führung gegangen. Nach dem 
1:1 waren die Gladbacher dann 
näher am zweiten Treffer, des-
wegen ist es in der Summe ein 
gerechtes Unentschieden.

 In den letzten Wochen 
stimmten bei der U17 häufig die 
Leistungen, doch die Ergebnisse 
blieben aus. Wie bewerten Sie die 
Entwicklung Ihrer Mannschaft?
Offensiv machen wir es im 
Moment sehr ordentlich, wir 
schießen immer unser Tor. 
Nach Führungen machen wir es 
den Gegnern aber oft zu leicht. 
Gegen Dortmund, den 1. FC 
Mönchengladbach, Viktoria 
Köln und auch gegen Borussia 
Mönchengladbach haben wir 
stets geführt, aber am Ende 
nur einen Punkt geholt. Gegen 
Schalke haben wir nach eigener 
Führung sogar noch verloren. 

Solche Spiele verlaufen für uns 
immer wieder bitter. Es ist un-
sere Aufgabe für die nächsten 
Wochen, diese Partien besser 
über die Bühne zu kriegen.

 Häufig ist es Timo Borne-
mann, der das 1:0 für Ihre Mann-
schaft erzielt. Was macht Ihren 
Mittelstürmer so stark?
In den ersten Wochen dieser 
Saison haben sich Timo und das 
Tor noch nicht so recht anfreun-
den können. Seitdem hat er es 
aber toll gemacht und sich nicht 
aus der Ruhe bringen lassen. 
Wir haben ihm dabei geholfen, 
durch das nötige Vertrauen – 
aber auch durch den nötigen 
Druck – den Knoten platzen zu 
lassen. Wir trainieren mit ihm 
viele Torschusssituationen, die 
ihn im Spiel direkt betreffen. Er 
hat eine sehr ordentliche tech-
nische Entwicklung genommen, 
die ihn – gepaart mit seinen 
hervorragenden physischen Vo-

raussetzungen – zu einem der 
Top-Stürmer der Liga macht.

 Ihr Mittelfeldmann Shinta 
Appelkamp ist erstmals für die 
japanische U17-Nationalmann-
schaft berufen worden. Was 
macht ihn so wichtig für das Spiel 
Ihrer Mannschaft?
Shinta ist der Kopf des Teams, 
das stellt man immer wieder 
fest. Wenn er gut spielt, spielt 
auch die Mannschaft gut, 
denn er gewinnt wahnsinnig 
viele wichtige Zweikämpfe im 
Mittelfeld, sowohl offensiv, 
als auch defensiv. Seine tech-
nischen und taktischen Voraus-
setzungen sind überragend, die 
athletische Entwicklung, die er 
genommen hat, ist toll. Daher 
ist auch seine Berufung in die 
Nationalmannschaft absolut 
berechtigt. Wir sind sehr opti-
mistisch, dass uns diese beiden 
Spieler noch viel Freude berei-
ten werden. 

U17-Trainer Samir Sisic im Interview

Mit dem Punkt konnte er gut leben: Nach dem 1:1-Unentschieden gegen Borussia Mönchengladbach stellte sich U17-Cheftrainer 
Samir Sisic den Fragen der „Fortuna Aktuell“-Redaktion. Neben seinem Fazit zum Spiel sprach der Coach über die Entwicklung 
seiner Mannschaft in den letzten Wochen – und die Fortschritte zweier wichtiger Spieler ganz speziell.

 „Wir müssen uns etwas cleverer anstellen“

Ein Punkt gegen die „Fohlen“: Aleksandar Milenovic und die U17.

Samir Sisic.
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Nach einem von beiden 
Mannschaften verhal-
tenen Anfang gewann 

die Zwote immer mehr die Ober-
hand und kam durch einen schö-

nen Spielzug (17.) durch Shunya 
Hashimoto zu einer Chance, 
die zur Führung hätte genutzt 
werden müssen. Nach dieser 
Riesenmöglichkeit begann eine 
Phase, in der die Gastgeber mit 
einem robusten Körpereinsatz 
die Spielregie übernahmen und 
die Flingeraner, die bis dahin 
fast alle Zweikämpfe gewonnen 
hatten, stark unter Druck setzten. 
Dass die Fortunen eine ganze 
Serie von Chancen (26., 27. und 
30.) von Ahlen durch Aygün 
Yildirim, Kamil Waldoch und 
Max Machtemes ohne Gegen-
tor überstanden, war vor allem 
der Reaktionsschnelligkeit von 
Lars Unnerstall, der im weiteren 
Verlauf zum besten Fortunen auf 
dem Platz avancierte, und Ta-
oufiq Naciri zu verdanken, der 
einmal auf der Linie rettete.

Die zweite Spielhälfte begann 
mit der nächsten Großchance 
von Hashimoto nach Vorarbeit 
von Marlon Ritter und Malte 
Berauer, doch der Mittelstür-
mer traf den Ball nicht richtig. 
Diese Möglichkeit blieb lange 
die einzige der Fortunen, denn 
die Hausherren dominierten nun 
durch eine immer rustikalere und 
giftigere Gangart eindeutig das 
Geschehen, und die Flingeraner 
ließen sich – im Gegensatz zum 
Rödinghausen-Spiel – dieses Mal 
den Schneid abkaufen. Fast schon 
zwangsläufig fiel schließlich 
das Tor für die Gastgeber durch 
Cihan Yilmaz (62.), der eine ab-
gefälschte Hereingabe von links 
in den Strafraum unbedrängt und 
unhaltbar für Unnerstall mit dem 
Kopf ins Netz beförderte. Erst in 
der zweiten Minute der Nach-

spielzeit hatte die Zwote völlig 
überraschend doch noch eine 
hundertprozentige Ausgleichs-
möglichkeit. Taylan Duman kam 
einen halben Meter vor dem 
linken Pfosten des Ahlener Tores 
völlig frei und unbedrängt an den 
Ball und hätte diesen nur über die 
Torlinie tippen müssen. Der Mit-
telfeldspieler verzog jedoch und 
schob den Ball ins Toraus.
Zwote-Trainer Taskin Aksoy 
kommentierte anschließend 
das Spiel nur knapp:  „Das 
Ergebnis heute ist ernüchternd. 
Ich habe ein schlechtes Spiel 
meiner Mannschaft gesehen, 
über das ich mich nicht näher 
auslassen möchte. Wenn wir 
unsere anfänglichen Torchancen 
zur Führung genutzt hätten, wäre 
das Spiel wohl anders verlaufen.“ 
(RR) 

Fortuna Düsseldorf II unterliegt Rot-Weiß Ahlen mit 0:1

Beim Tabellensechzehnten Rot-Weiß Ahlen hatte die Zwote die Möglichkeit, sich mit einem Sieg weiter von der Abstiegszone ab-
zusetzen. Leider konnten die Flingeraner aber nicht annähernd an ihre starke Leistung aus der Vorwoche anknüpfen und mussten 
mit einer Niederlage im Gepäck die Heimreise antreten. Positiv anzumerken ist lediglich, dass die beiden direkten Mitkonkurrenten 
gegen den Abstieg, FC Schalke 04 II und SC Verl, ebenfalls nicht punkten konnten, so dass der Status quo bestehen bleibt.

Gescheitertes Absetzmanöver

Für Leander Goralski und Co. gab es eine knappe 
Niederlage in Ahlen.
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Vom 20. bis zum 28. März 
findet im spanischen 
Murcia ein Trainings-

camp der australischen U23- und 
U20-Nationalmannschaften 
statt. Besonders in Europa spie-
lende Australier stehen dabei im 
Blickpunkt von U23-National- 
trainer Josep Gombau, der das 
Trainingslager leiten wird. Auch 
Fortunas U19-Mittelfeldmann 
Josh Laws will unter der spa-
nischen Sonne auf sich aufmerk-
sam machen. Neben mehreren 
Trainingseinheiten stehen auch 
zwei Testspiele gegen die ös-
terreichische U21 (Freitag, 24. 
März) und die finnische U21 
(Montag, 27. März) auf dem Pro-
gramm. Laws hat in seiner Kar-

riere unter anderem schon an der 
U17-Weltmeisterschaft in Chile 
teilgenommen, bei der er mit den 
Australiern bis ins Achtelfinale 
gekommen war.
Unterdessen hat sich Georgios 
Siadas in den Fokus des Deut-
schen Fußballbundes gespielt. 
Der U19-Linksverteidiger stand 
auf Abruf im Kader der U18-Na-
tionalmannschaft, die jüngst 
vom 5. bis zum 8. März ein Trai-
ningslager in der Sportschule 
Ruit bezogen hatte. Auch für ei-
nen weiteren Lehrgang in Frank-
reich vom 19. bis zum 27. März 
steht Siadas, der bereits 2010 zur 
Fortuna kam und seit der U12 für 
die Rot-Weißen spielt, auf Abruf 
bereit. 

Georgios Siadas zweimal auf Abruf für DFB-U18 berufen

Fortunas U19-Kapitän Josh Laws ist ein weiteres Mal für eine U-Nationalmannschaft seines Heimatlandes Australien 
nominiert worden. Der Mittelfeldspieler nimmt Ende März an einem Trainingscamp in Spanien teil. Außerdem wurde 
U19-Verteidiger Georgios Siadas zweimal auf Abruf für die deutsche U18-Nationalmannschaft berufen.

Josh Laws für Australiens
U20 nominiert

In der Regel werden bei 
Besuchen von Felix in 
Kindertagesstätten Kinder 

im Alter von vier bis sechs Jah-
ren in spielerischer Form auf 

die Behinderung aufmerksam 
gemacht. Bei Grundschulen 
durchläuft er alle Klassen und 
bespricht mit ihnen das Thema 
individuell und altersgerecht. 

Die Albrecht-Dürer-Kolleg-
schule besucht er mehrfach 
in ihrem Unterrichtsblock 
zum Themenbereich „Starke 
Sehbehinderung“. Bei seinen 
Besuchen kann er mittlerweile 
auf zahlreiches Filmmaterial 
zurückgreifen. Manuel Damm, 
stellvertretender Direktor der 
Bonifatius-Grundschule:  
„Für mich ist es immer wieder 
schön, zu sehen, wie unbe-
schwert die Kinder mit dem 
Thema umgehen und was für 
interessante und manchmal auch 
lustige Fragen an Herrn Felix 
gestellt werden.“ Tatsächlich 
reichen die Fragen der Kinder 
vom ganz praktischen  „Wie 
kannst Du Farben erkennen?“ 
bis hin zu  „Wie rasierst Du 

Dich?“ oder  „Wie fühlt man 
sich als blinder Mensch?“. Ste-
fan Felix:  „Ich hätte nie ge-
dacht, dass meine Idee von 2012 
solche Früchte trägt und wir nun 
offiziell in Kooperation mit dem 
Jugendamt und dem Bildungs-
büro der Stadt Düsseldorf diese 
Projekte durchführen können.“ 
Der 65. Besuch wurde noch 
durch den Umstand abgerundet, 
dass das WDR-Filmteam um 
Daniela Partenzi erneut Felix fil-
misch begleitete, wie schon bei 
seinem allerersten Besuch 2012 
in der Kita Kopernikusstraße.
Fortuna Düsseldorf und Stefan 
Felix freuen sich auf weitere 
zahlreiche Anfragen bezüglich 
eines Besuches des Behinder-
tenfanbeauftragten.

Fortunas Blindenprojekt besucht die 65. Einrichtung

Am Mittwoch besuchte Fortunas Behindertenfanbeauftragter Stefan Felix die Bonifatius-Grundschule in Bilk. Das 
Projekt feierte nicht nur seinen 65. Besuch einer Einrichtung in den vergangenen fünf Jahren, sondern wurde zudem 
von einem Team der WDR-Lokalzeit begleitet. In den vergangenen Jahren besuchte Felix mit seiner Sensibilisierung-
seinheit im Bereich „Blind im Alltag“ Kindertagesstätten, Grundschulen und auch in Kooperation mit der Albre-
cht-Dürer-Kollegschule in Düsseldorf die Unterstufe der Optikerauszubildenden. 

Einen Dreh wert

Josh Laws. Georgios Siadas.

Besuch Nummer 65: Fortunas Blindenbeauftragter Stefan Felix war mal wieder unterwegs.
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Co-Trainer Klaus Allnoch 
nahm kein Blatt vor 
den Mund:  „Wir 

haben uns selbst geschlagen 
und verdient verloren.“ Die 
Fortuna-Damen agierten nach 
mehreren Führungen zu sorglos 
in der Defensive und konnten 
das Ergebnis somit nicht stabili-
sieren. Die Gäste aus Meerbusch 
nutzen am Ende ihre bessere 
Chancenverwertung und ge-
wannen glücklich, aber nicht 
unverdient.
Die Serie von acht siegreichen 
Spielen endete mit dem Spitzen-
duell beim Turnerbund Wülfrath: 
Die weibliche B-Jugend der 
Rot-Weißen musste sich in der 
Sporthalle Fliethe am Sonntag-
morgen verdient mit 24:29 (9:13) 
geschlagen geben. Ihr Debüt 
im Trikot von Fortuna gab Ro-
sana Cicmak, die zuletzt bei der 
weiblichen A-Jugend des Tur-

nerbundes Oberhausen spielte. 
Der kurzfristige Neuzugang der 
Düsseldorferinnen überzeugte 
beim ersten Spiel und war mit 
acht Treffern erfolgreichste Tor-
schützin des Tabellenzweiten.
300 Zuschauer waren in die 
Halle in Wülfrath gekommen, 
um das Spitzenspiel der Oberli-
ga Niederrhein der weiblichen 
B-Jugend live zu verfolgen. Bei-
de Teams begannen nervös, die 
Anfangsphase war ausgeglichen. 
Isabelle Kramer sorgte in der 7. 
Spielminute für den 3:3-Aus-
gleich. Doch nun kam der Ta-
bellenführer, der zwölf Spiele in 
Folge für sich entscheiden konn-
te, stärker auf und zog dank eines 
6:1-Laufes bis auf 9:4 davon. Die 
Gäste erlaubten sich in den ersten 
Minuten zu viele Fehler im Ab-
schluss, die Deckung stand alles 
andere als sattelfest. Dennoch 
war man stets gefährlich: Rosana 

Cicmak konnte mit ihrer ersten 
Aktion in der 15. Minute ihren 
ersten Treffer für Fortuna erzie-
len und verkürzte auf 5:9. Nele 
Mantyk und Isabelle Kramer 
legten nach. Beim Spielstand von 
7:9 nahm die Wülfrather Bank 
eine Auszeit. Durch einen Dop-
pelschlag von Nele Mantyk und 
Rosana Cicmak gelang es den 
Rot-Weißen sogar, bis auf 9:10 
zu verkürzen, doch Wülfrath 
konnte mit einer 13:9-Führung in 
die Halbzeitpause gehen. 
Auch im zweiten Durchgang 
setzten sich die Gastgeberinnen 
schnell mit 15:11 und 17:12 ab, 
doch die Gäste kamen erneut zu-
rück und verkürzten noch einmal 
auf 15:17 (36. Minute). Doch 
mehr sollte an diesem Tage nicht 

drin sein. Wülfrath selbst bot kei-
ne starke Leistung, lebte von den 
Fehlern der Düsseldorferinnen 
und bestrafte diese eiskalt. So 
zog der TBW bis auf 21:15 vor-
entscheidend davon. Am Ende 
musste sich Fortuna Düsseldorf 
mit 24:29 geschlagen geben.

 „Wir sind stolz auf unsere 
Mannschaft“, sagte Co-Trainerin 
Tanja Koberg nach dem Spiel. 

 „Für uns war es ein tolles Er-
lebnis, ein solches Spiel bestrei-
ten zu können. Vor der Saison 
haben die meisten Spielerinnen 
von uns nur in der Kreisliga ge-
spielt. Wir hatten nichts zu ver-
lieren und waren einfach happy, 
wie sich die Mannschaft in den 
vergangenen zwölf Monaten ent-
wickelt hat.“

B-Jugend bietet dem Tabellenführer Paroli

Die einen konnten strahlen, die anderen waren sehr enttäuscht. Während sich die B-Jugend in der Kabine über ihre 
Leistung gegen Wülfrath freuen konnte, musste die Mannschaft von Trainerin Ina Mollidor eine schmerzhafte Nieder-
lage gegen TD Lank hinnehmen und sich wohl von der Meisterschaft in der Oberliga und der Qualifikation für die Dritte 
Liga verabschieden.

Oberliga-Teams unterliegen
in Spitzenspielen

Nachdem Michael Rensing 
und Rouwen Hennings 
beim letzten AK-Talk 

der Hinrunde Rede und Antwort 
standen, werden nun Christian 
Gartner und Robin Bormuth dem 

Arbeitskreis Fanarbeit (AK) ei-
nen Besuch abstatten. Im ersten 
Talk ohne Harald Schmidt, der 
18 Jahre lang Vorsitzender des 
AK war und sein Amt auf eige-
nen Wunsch niedergelegt hat, 

werden die Besucher ein neues 
Gesicht auf dem Podium sehen: 
Ralf Merbecks, bislang Zweiter 
Vorsitzender, wird erstmals durch 
den Abend leiten und Schmidts 
Amt kommissarisch bis zu den 

Wahlen in diesem Jahr überneh-
men. Der erste AK-Talk in die-
sem Jahr findet am Dienstag, 21. 
März, 19:30 Uhr im Haus der 
Jugend an der Lacombletstra-
ße 10 statt.

Christian Gartner und Robin Bormuth zu Gast

Gleich zwei Premieren stehen vor der Tür: Am Dienstag, 21.März, findet der erste AK-Talk im neuen Jahr 2017 statt. 
Gleichzeitig ist es der erste Talk nach Harald Schmidt: Ralf Merbecks hat das Amt des Ersten Vorsitzenden kommissa-
risch übernommen und wird nun durch den Abend führen. Zu Gast sind einmal mehr zwei Spieler aus dem Profikader 
der Rot-Weißen…

Erster AK-Talk im neuen Jahr steht an

Eine bittere Niederlage gab es für Fortunas Handball-Damen.

Das 24:29 gegen Wülfrath tat der guten Stimmung in der weiblichen B-Jugend keinen Abbruch.



FÜR ECHTE FANS.

Meine Gesundheitskarte ...  
Für alle Versicherten der AOK Rheinland/Hamburg – jetzt mit Vereinslogo!  
Direkt in Ihrer Geschäftsstelle anfordern.
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äher dran geht nicht: Auf der Hochkönig-Fanbank sitzen F95-Fans direkt am Spielfeldrand.

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Nachdem Rouwen Hennings 
den 1:1-Ausgleich für die Fortuna erzielt 
hatte, bescherte Ihlas Bebou mit seinem 
verwandelten Elfmeter in der Nachspiel-
zeit den Rot-Weißen einen Auswärtssieg 
in Bochum.

Frage 2: Fortunas U19-Kapitän Josh 
Laws ist ein weiteres Mal für eine U-Na-
tionalmannschaft seines Heimatlandes 
Australien nominiert worden. Der Mittel-
feldspieler nimmt im März an einem Trai-
ningscamp in Spanien teil.

Frage 3: Pünktlich zur Öffnung der Stadi-
ontore öffnete hinter Block 33 erstmals 
der neue Fortuna-Fanshop in der ESPRIT 
arena, in dem die F95-Fans auf 250 Qua-
dratmetern alles finden, was das Herz 
begehrt. Zur Eröffnung kam auch Vi-
ze-Kapitän Adam Bodzek, der den ersten 
Besuchern persönlich die Hand schüt-
telte, für Fotos posierte und Autogramm-
karten verteilte.

Frage 4: Tatsächlich teilen sich beide 
Vereine das Gründungsjahr 1895. Eine 
weitere Gemeinsamkeit der zwei Teams: 
Beide konnten in ihrer Vereinshistorie je-
weils eine Meisterschaft feiern. 

Frage 5: Der Mittelfeldspieler verletzte 
sich im Heimspiel gegen Heidenheim am 
Auge, hatte jedoch Glück im Unglück und 
konnte wenige Tage später wieder ins 
Training einsteigen.

Frage 6: Es ist das 49. Aufeinandertreffen 
beider Teams. In insgesamt 18 Duellen 
ging die Fortuna als Sieger vom Platz, 16 
Mal wurden die Punkte geteilt. 

Frage 7: Den höchsten Sieg der Fortuna 
gegen Braunschweig gab es am 30. Spiel-
tag der Bundesligasaison 1982/1983. Die 
Rot-Weißen siegten damals mit 5:0.

Frage 8: Ken Reichel ist seit Juli 2007 in 
Braunschweig unter Vertrag und feiert 
somit diesen Sommer sein zehnjähriges 
Vereinsjubiläum.

Frage 9: Das nächste Auswärtsspiel führt 
die Fortuna nach Karlsruhe, darauf fol-
gen die Auswärtspartien in Bielefeld und 
Dresden. 

Frage 10: Im Hinspiel traf Sommer-Neu-
zugang Jerome Kiesewetter für die For-
tuna. Es war sein erstes Tor im Trikot der 
Rot-Weißen. Frage 1: Welcher Spieler erzielte am 
letzten Spieltag den Siegtreffer gegen den 
VfL Bochum ?
C) Marcel Sobottka
D) Ihlas Bebou
E) Oliver Fink

 Frage 6: Das wievielte Aufeinander-
treffen beider Teams findet heute statt?

 Frage 2: Welcher Spieler der U19 
wurde für Australiens U20-National-
mannschaft nominiert?
Ö) Joshua Jamm
Ä) Georgios Siadas
Ü) Josh Laws

 Frage 7: Mit welchem Resultat fiel 
der höchste Sieg der Fortuna gegen die 
Eintracht aus Braunschweig aus?
C) 4:0  |  D) 5:0  |  E) 6:0

 Frage 8: Welcher Braunschweiger 
ist gemeinsam mit St. Paulis Jan-Philipp 
Kalla der vereinstreuste Spieler in der 2. 
Bundesliga?
N) Marcel Correia 
O) Ken Reichel
P) Domi Kumbela

 Frage 4: Was haben die Fortuna und 
die Braunschweiger Eintracht gemein-
sam?
S) beide wurden im Jahr 1895 gegründet
T) beide führen eine Fanfreundschaft
     mit dem 1. FC Magdeburg 
U) beide Vereinsfarben sind rot-weiß

 Frage 9: Das nächste Auswärtsspiel 
führt die Rot-Weißen nach…
R) Karlsruhe  |  S) Bielefeld  |  T) Dresden

 Frage 5: Wo verletzte sich Kaan Ay-
han im Spiel gegen den 1. FC Heidenheim?
E) am Auge 
F) an der Hand 
G) an der Schulter 

QUIZ

 Frage 10: Wer erzielte im Hinspiel den 
Treffer für die Fortuna?

E) Ihlas Bebou
F) Jerome Kiesewetter
G) Axel Bellinghausen

M) 35.
L) 49.
N) 57.

 Frage 3: Am vergangenen Heimspiel-
tag eröffnete der neue Fanshop in der 
Arena. Welcher Fortune kam zu Eröff-
nung?

S) Vize-Kapitän Adam Bodzek
T) Torhüter Michael Rensing
U) Mentaltrainer Axel Zehle
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Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner
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 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30 1. FC Kaiserslautern : Hannover 96  0:4 (0:1)
13:00 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin  2:1 (0:0)
15:30 SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf  2:2 (2:1)
  Dynamo Dresden : 1. FC Nürnberg  1:1 (0:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München  1:0 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : Würzburger Kickers  2:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : FC Erzgebirge Aue  1:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC  0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli  2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30 VfB Stuttgart : TSV 1860 München 2:1 (2:1)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld 4:0 (2:0)
  Würzburger Kickers : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:00 1. FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli 3:0 (2:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Hannover 96 2:0 (2:0)
  Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:3 (1:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30 1. FC Union Berlin : VfL Bochum 2:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf  :  SV Sandhausen 0:3 (0:1)
  1860 München :  SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:1)
13:00 FC Erzgebirge Aue :  1. FC Heidenheim 2:1 (0:0)
  Würzburger Kickers :  Eintr. Braunschweig 1:1 (1:0)
13:30 1. FC Nürnberg :  Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  FC St. Pauli :  VfB Stuttgart 0:1 (0:0)
  Karlsruher SC :  Arminia Bielefeld 3:2 (0:0)
20:15 Hannover 96 :  1. FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim  1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : SV Sandhausen  2:0 (2:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : VfB Stuttgart  1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum  1:1 (0:1)
15:30 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
13:30 Hannover 96 : SpVgg Greuther Fürth  3:1 (1:0)
15:30 1860 München : Arminia Bielefeld  1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Kaiserslautern  1:1 (1:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Dynamo Dresden  2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  TSV 1860 München : Erzgebirge Aue 6:2 (3:1)
18:45 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 3:2 (0:1)
13:00 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0)
13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers 3:1 (0:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : VfB Stuttgart 1:3 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30 SpVgg Greuther Fürth :  Hannover 96 4:1 (2:0)
  1. FC Kaiserslautern :  Würzburger Kickers 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld :  1860 München 2:1 (2:1)
13:00 1. FC Heidenheim :  1. FC Nürnberg 2:3 (1:1)
  SV Sandhausen :  FC Erzgebirge Aue 2:0 (0:0)
13:30 VfL Bochum :  Karlsruher SC 1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig :  FC St. Pauli 1:2 (0:1)
  Dynamo Dresden :  1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart :  Fortuna Düsseldorf 2:0 (2:0)

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017
17:30 Hannover 96 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Würzburger Kickers -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
17:30 VfL Bochum : K’lautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1860 München : VfB Stuttgart -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30 VfL Bochum : Hannover 96  1:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Würzburger Kickers  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : VfB Stuttgart  1:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : 1860 München  0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FC Erzgebirge Aue  3:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg  6:1 (2:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin  4:4 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf  0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC 2:1 (1:1)
  Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden 0:3 (0:2)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 1:2 (0:1)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : Hannover 96 2:2 (2:1)
  SV Sandhausen : TSV 1860 München 3:2 (1:2)
20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli 1:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
13:00 TSV 1860 München : Karlsruher SC 2:1 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim 0:2 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld 3:1 (1:1)
 20:15 Hannover 96 : VfL Bochum 2:1 (1:1)

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Hannover 96 -:- (-:-)
13:00 K’lautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1860 München -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1. FC Heidenheim  1:2 (0:0)
  FC Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : VfL Bochum  2:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld  2:1 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC  4:0 (2:0)
13:30 Hannover 96 : Dynamo Dresden  0:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern  2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München  1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers 2:2 (1:0)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:0)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim 2:1 (1:1)
13:00 Hannover 96 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:3 (0:0)
13:30 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart 1:1 (0:1)
  Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)
20:15 TSV 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:1) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen 3:0 (2:0)
  1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart 1:2 (1:1)
 13:00 VfL Bochum : Würzburger Kickers 2:1 (0:1)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:2)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 1:1 (0:0)
  Dynamo Dresden : Hannover 96 1:2 (0:0)
 20:15 TSV 1860 München : 1. FC Nürnberg 2:0 (2:0)

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
 Hannover 96 : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : K’lautern  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30 VfL Bochum : 1. FC Nürnberg  5:4 (3:3)
  SpVgg Greuther Fürth : Würzburger Kickers  0:3 (0:1)
  1860 München : 1. FC Union Berlin  1:2 (1:2)
 13:00 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen  2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : VfB Stuttgart  0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf  2:0 (0:0)
 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli  1:1 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Hannover 96  3:3 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC Erzgebirge Aue  0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : Hannover 96 2:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
13:00 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum 2:2 (2:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : TSV 1860 München 2:1 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin 0:1 (0:1)
20:15 VfB Stuttgart : 1. FC Nürnberg 3:1 (2:0) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017
18:30 1. FC Union Berlin : TSV 1860 München 2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
  Würzburger Kickers : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
 13:00 Hannover 96 : Arminia Bielefeld 2:2 (1:2)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
  1. FC Nürnberg : VfL Bochum 0:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden 1:4 (0:4)
20:15 FC St. Pauli : Karlsruher SC 5:0 (1:0)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30 VfB Stuttgart : Eintr. Braunschweig  2:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim  0:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum  3:0 (2:0)
17:30 Hannover 96 : Karlsruher SC  1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden  3:0 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Union Berlin  0:1 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : 1860 München  2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30 Hannover 96 : 1. FC Heidenheim 3:2 (1:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0)
  Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (0:2)
13:00 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:3 (0:1)
  TSV 1860 München : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)
13:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum 1:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfB Stuttgart 0:4 (0:2)
  Würzburger Kickers : Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
20:15 1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig 2:0 (0:0) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017
18:30 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers 2:0 (1:0)
  Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern 3:3 (2:2)
13:00 Karlsruher SC : Hannover 96 2:0 (1:0)
  TSV 1860 München : FC St. Pauli 1:2 (1:2)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 2:2 (1:2)
  Arminia Bielefeld : Erzgebirge Aue 2:2 (2:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart 1:1 (1:1)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
 Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : K’lautern  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1860 München : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers  -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf  2:1 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Erzgebirge Aue  2:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0)
13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0)
  1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0)
  Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30 1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg 0:2 (0:1)
  Dynamo Dresden : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
13:00 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld 3:2 (1:1)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : Würzburger Kickers 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : Hannover 96 1:2 (1:1) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017
18:30 VfB Stuttgart : VfL Bochum 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC 1:0 (1:0)
13:00 Hannover 96 : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : Dynamo Dresden 0:2 (0:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:0)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
 VfB Stuttgart : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  K’lautern : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1860 München  -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden  2:0 (2:0)
  FC Erzgebirge Aue : VfL Bochum  2:4 (2:2)
13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  2:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC  1:1 (1:0)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  0:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1860 München  2:0 (1:0)
20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
  1860 München :  1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue :  Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli :  VfL Bochum 1:1 (0:1)
  Karlsruher SC :  Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:30 Hannover 96 :  SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  Würzburger Kickers :  VfB Stuttgart 3:0 (2:0)
20:15 1. FC Nürnberg :  1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:0) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1860 München : Würzburger Kickers -:- (-:-)
13:00 FC St. Pauli : Hannover 96 -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SV Sandhausen -:- (-:-)
20:15 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : K’lautern  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SV Sandhausen  -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue  1:2 (1:1)
  VfL Bochum : SV Sandhausen  2:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  0:1 (0:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  0:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  5:0 (3:0)
13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  2:1 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  0:3 (0:0)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf  1:3 (0:3)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock : Fortuna Düsseldorf          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde:  Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf          6:1 (5:1)
Achtelfinale:  7./8. Februar 2017
Viertelfinale:  28. Februar/1. März 2017
Halbfinale:  25./26. April 2017
Finale in Berlin:  27. Mai 2017

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.05.2017
 15:30 VfB Stuttgart : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  K’lautern : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Hannover 96  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)

SPIELPLAN SAISON 2016/17

FORTUNA AKTUELL70



22 neue Jobs.
22 Teamplayer.
22 Möglichkeiten für dich.

Komm in unser Team als  
Telefonischer Kundenberater (m/w)
und verdiene 1.600 Euro im Monat.

Wir bieten dir echte Vorteile:

• 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	z.	B.	1.600	Euro	Monatsgehalt
bei		40	Std./Woche	+	Provision	+	Prämien

• 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	auch
für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.

• 	Interessante	Aufgaben	in	der	Kundenkommunikation	für
bekannte	Marken	wie	mobilcom-debitel,	klarmobil	etc.

Bewirb	dich	einfach	telefonisch:	Free	Call 0800	7744277   
(Mo.–Fr.,	9–18	Uhr)	oder	per	E-Mail:	jobs@xact-duesseldorf.de

www.xact-duesseldorf.de	  facebook.com/xact.duesseldorf

Supermoderne	Büros	am	Wehrhahn,	wenige	Fußminuten	von	Düsseldorf	Hbf.



#CROSSTHELINE IN 2017

ZUSAMMENSTEHEN
IM NEUEN HOME SHIRT 2016/17


